
FREITAG, 28.11.2025WWW.EGGOLSHEIM.DE Nr.   22/25

Statement des Marktes Eggolsheim 
gegen Rechtsextremismus, Populismus und Rassismus 

 
 

1. Wir bekräftigen und erneuern unser Engagement für die Förderung von 
Vielfalt, Toleranz, Menschenrechten und Inklusion in unserer 
Marktgemeinde. Der Markt Eggolsheim ist eine weltoffene 
Gemeinschaft, die aus Menschen unterschiedlicher Herkunft, Kulturen, 
Religionen, Geschlechter, sexueller Orientierungen und Lebensweisen 
besteht, und wir streben danach, ein Umfeld aufrecht zu erhalten, das 
die Einzigartigkeit und Vielfalt jedes Einzelnen respektiert und schätzt. 

 
2. Wir verurteilen jegliche Form von Extremismus, sei es politischer, 

religiöser, ethnischer oder ideologischer Natur. Extremistische 
Ideologien bedrohen die Grundwerte unserer Gemeinschaft und 
können potenziell zu Gewalt und Spaltung führen, weshalb wir 
hiergegen auch klar Stellung beziehen. 

 
3. Wir werden uns aktiv dafür einsetzen, Brücken zwischen verschiedenen 

Gruppen zu bauen, Dialog und Verständnis zu fördern und gemeinsame 
Werte zu betonen, die uns als Gemeinschaft verbinden. Es gibt mehr 
was uns eint als uns trennt! 

 
4. Wir werden wachsam sein, hinschauen, aufklären, Zivilcourage zeigen 

und öffentlich Stellung beziehen, immer dann, wenn es erforderlich ist.  
 
5. Wir fordern jede Bürgerin und jeden Bürger des Marktes Eggolsheim 

auf, es uns gleich zu tun. Nur gemeinsam erhalten wir unsere 
vielfältige, lebenswerte, weltoffene Gemeinschaft und können ein 
klares Zeichen gegen Extremismus und Ausgrenzung in jedweder Form 
setzen. 

 
Beschluss des Marktgemeinderates Eggolsheim vom 27.02.2024 

 
 

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sitzungstermine
Dienstag, den 16. Dezember 2025, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss
Dienstag, den 16. Dezember 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat
Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Öffnungszeiten von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Kommunalwahlen 2026 - Wahlhelfer gesucht!
Am 08.03.2026 findet die Kommunalwahl statt. Für diese Wahl 
werden am Wahltag für die Wahllokale und Briefwahllokale wieder 
Wahlhelfer benötigt. Der Markt Eggolsheim ist bei der Durchführung 
der Wahl wieder auf die Mithilfe der Wahlhelfer angewiesen. Einige 
Bürgerinnen und Bürger sind bereits als Wahlhelfer gelistet und leis-
ten wertvolle Arbeit für die Demokratie. Lassen auch Sie sich listen 
und erleben Sie Demokratie „live“!Bei Interesse einfach melden: 
buergerbuero@eggolsheim.de, 09545/444-140

Vandalismus an gemeindlichen Einrichtungen
Leider ist es in den letzten Tagen und vor Allem letztes Wochenende 
zu Verunstaltungen durch Graffiti an Gebäuden, Verkehrsschildern 
und Stromkästen im Markt Eggolsheim gekommen. 
Vandalismus ist kein Kavaliersdelikt! Durch die wiederkehrende 
Sanierung entstehen nicht unerhebliche Kosten für die Allgemeinheit. 
Der Markt Eggolsheim bringt solche Aktionen konsequent zur 
Anzeige! Falls Bürgerinnen und Bürger Beobachtungen gemacht 
haben, die bei der Ermittlung der Vandalen helfen können, dann 
wenden Sie sich bitte an das Ordnungsamt des Marktes Eggolsheim 
(Margitta Jachim, Tel. 09454/444-141). Vielen Dank!

Erhöhung der Wasserverbrauchsgebühren beim Zweckver-
band zur Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe zum 
01.01.2026
Der stetig gewachsene Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Eggolsheimer Gruppe (ZWE) besteht mittlerweile seit über 60 Jahren 
und versorgt derzeit ca. 17.500 Einwohner in 31 Ortschaften der 
Gemeinden Altendorf, Buttenheim, Eggolsheim und Hallerndorf sowie 
eine Vielzahl von Gewerbebetrieben in seinem Verbandsgebiet mit 
Trinkwasser. 

Bei der öffentlichen Trinkwasserversorgung handelt es sich um eine 
kostenrechnende Einrichtung, die sich aus Entgelten (Gebühren und 
Beiträge) kostendeckend finanziert. 
Die Wasserverbrauchsgebühren werden seit Jahren durch die Dr. 
Schulte und Röder Kommunalberatung UG & Co. KG für einen Kalku-
lationszeitraum von 4 Jahren kalkuliert und auf dieser Grundlage durch 
Beschluss der Verbandsversammlung festgesetzt.
Die aktuelle Kalkulation ergab eine Verbrauchsgebühr von 2,07 Euro/
m³ netto (2,21 Euro/m³ brutto). 
Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss vom 13.11.2025 diese 
Gebühr ab 01.01.2026 bis voraussichtlich 31.12.2029 festgesetzt. 
Demnach wird die Verbrauchsgebühr ab 01.01.2026 von derzeit 1,73 
Euro/m³ (1,85 Euro/m³ brutto) auf 2,07 (2,21 Euro/m³ brutto) ange-
hoben. 
Prozentual ist die Erhöhung der Wassergebühren um 19,65 Prozent 
zum 01.01.2026 sicherlich nicht unerheblich. Es muss aber auch die 
Gegenleistung berücksichtigt werden. Für 2,21 Euro (brutto) liefert der 
ZWE 1.000 Liter Trinkwasser rund um die Uhr und frei Haus. 
Zum Vergleich: Ein Kasten mit 12 Liter Mineralwasser schlägt mit ca. 
5,50 Euro zu Buche – zuzüglich Transport!

Nach dem derzeitigen Kenntnisstand soll in Bayern im Juli 2026 ein 
Wasserentnahmeentgelt, der sogenannte „Wassercent“ eingeführt 
werden. Dieser dient zur Finanzierung von Maßnahmen für den 
Wasser- und Gewässerschutz sowie die nachhaltige Wasserbewirt-
schaftung. Entsprechend müssen die Wasserversorger für die Entnahme 
von Grundwasser ab einer Menge von 5.000 m³ eine Abgabe i. H. v. 
0,10 Euro/m³ an den Freistaat Bayern abführen. Der Zweckverband zur 
Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe wäre vom Wasserentnah-
meentgelt unmittelbar betroffen. 
Die zusätzliche Abgabe konnte bei der Neuberechnung der Wasserver-
brauchsgebühr noch nicht berücksichtigt werden. 
Falls der Wassercent wie angekündigt als Gesetz beschlossen wird, wird 
dies zu einer erneuten Erhöhung der Wassergebühren beim Zweckver-
band zur Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe führen.
Diese Zusatzeinnahme muss wie schon erwähnt an den Freistaat 
Bayern abgeführt werden und dient nicht zur Kostendeckung.
Wir bitten hierfür um Verständnis.
Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe

Abfallinfo Dezember 2025 - Verschenken statt wegschmeißen
Haben Sie bereits ein vorhandenes Geschenk zu Weihnachten 
bekommen? Machen Sie doch damit anderen eine Freude. Nicht alles 
was nicht mehr benötigt wird ist automatisch Müll, sondern oftmals
ein nutzbarer Gegenstand oder zumindest ein Objekt zum Basteln 
für andere. Reduzieren Sie Abfall indem Sie verschenken statt weg-
schmeißen. Nutzen Sie z.B. schwarze Bretter, Kleinanzeigen in
Zeitungen, kommerzielle Tauschbörsen im Internet oder die Ver-
schenk- und Tauschbörse des Landratsamtes Forchheim - diese errei-
chen Sie über www.lra-fo.de oder www.verschenkmarktforchheim.
de
Ab Dezember werden die Biotonnen im Landkreis Forchheim wieder 
2-wöchentlich geleert - das gilt bis Ende Februar. Bitte beachten Sie: 
Keine (Bio-)Kunststofftüten in die Biotonne!
Die Wertstoffhöfe im Landkreis Forchheim sind an Heiligabend und 
Silvester geschlossen.
Die Abfallwirtschaft wünscht frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und viel Gesundheit! 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

in den letzten Tagen sorgte die Buchung unseres Veranstaltungssaals in der Eggerbach-Halle durch die AfD 
für Aufmerksamkeit in der Presse und für Diskussionen in der Bürgerschaft. Viele fragten, warum wir dies nicht 
verhindern.
Bei der Vermietung kommunaler Räume sind wir rechtlich verpflichtet, diese diskriminierungsfrei und nach 
objektiven Kriterien zu vergeben. Das ergibt sich aus dem Gleichbehandlungsgebot des Grundgesetzes und 
dem Willkürverbot für die öffentliche Verwaltung.
Weil unsere Halle bereits mehrfach für politisch geprägte Veranstaltungen anderer Parteien genutzt wurde, besteht 
eine Selbstbindung der Verwaltung – vergleichbare Anfragen müssen also gleich behandelt werden. Solange 
eine Partei nicht verboten ist und die allgemeinen Nutzungsbedingungen erfüllt, darf sie nicht aufgrund ihrer 
politischen Ausrichtung ausgeschlossen werden.
Sie alle kennen meine Haltung zur AfD. Deshalb ist es mir an dieser Stelle wichtig, zu betonen, dass Demokratie 
davon lebt, dass wir als Bürgerinnen und Bürger unsere Haltung zeigen. Wer seine Werte vertritt, sich kritisch 
äußert oder friedlich ein Zeichen für Vielfalt, Respekt und Rechtsstaatlichkeit setzen möchte, soll dies tun – offen, 
fair und im Rahmen unserer demokratischen Spielregeln.

Eine Chance vertan wurde meiner Meinung nach mit dem ablehnenden Beschluss des Marktgemeinderats zum 
Bauleitplanverfahren „Zukunftspark“. Die Entscheidung fiel mit 9:11 Stimmen zudem keineswegs eindeutig 
aus. Bedauerlich ist vor allem, dass damit genau das vom Gesetzgeber vorgesehene Verfahren verhindert wurde, 
in dem die zentralen Anliegen der Neusesser – etwa zu Immissionen, Verkehr oder möglichen Verbesserungen 
für die Ortschaft – transparent und fachlich fundiert hätten geprüft und bearbeitet werden können. So verbleiben 
wir nun beim Status quo: Wir reden nicht über Lärmschutz, Ausgleich und andere Möglichkeiten, die es mit einer 
Entwicklung südlich von Neuses hätte geben können. Wer Probleme und wichtige Entscheidungen auf Morgen 
verschiebt, vermittelt den Bürgern ein falsches Bild. Ich meine, verantwortungsvolle Kommunalpolitik sieht 
anders aus!

Die Anpassung der Trinkwassergebühren zum 01.01.2026 von bisher 1,85 € auf 2,21 € pro Kubikmeter 
wird notwendig, um die hohen Qualitätsstandards unserer Wasserversorgung sowie den langfristigen Erhalt 
der Infrastruktur zuverlässig zu sichern. Auch wenn die Erhöhung spürbar ist, bleibt zu berücksichtigen, dass 
damit weiterhin 1.000 Liter hochwertiges Trinkwasser direkt nach Hause geliefert werden – ein in Relation sehr 
günstiges und essenzielles Gut. Im Vergleich zu den Gebühren in umliegenden Kommunen liegt der neue Satz 
trotz der Anpassung immer noch im unteren Bereich.

Für die anstehenden Kommunalwahlen suchen wir noch nach Wahlhelfern. Ihr Dienst im Ehrenamt ist ein 
wertvoller Beitrag für die Demokratie und wird auch mit einem Erfrischungsgeld in Höhe von 50 € honoriert. 
Bei Interesse schreiben Sie bitte eine Mail an buergerbuero@eggolsheim.de oder melden sich telefonisch unter 
09545/444-140.

Abschließend wünsche ich uns allen ein freudiges erstes Adventswochenende. Auf einen Besuch unseres 
Adventsmarktes am 29. und 30.11. lade ich Sie recht herzlich ein. Alle Beteiligten haben sich viel Mühe gegeben 
– ein Besuch lohn sich also!

Herzlich

Ihr und Euer

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Wann ist Aufklärung über und Erklärung von Demokratie wichtiger 
als gerade in diesen Zeiten und an wen sollte dieses Thema mehr 
gerichtet sein als an Kinder und Jugendliche ?! 
Sie sollen ja in ihre Rechte  und Pflichten als Demokraten hinein-
wachsen können und auch früh die Aufmerksamkeit und Sensibilität 
dafür erwerben, wenn Demokratie - zunächst in ihrem nahen Umfeld 
- nicht praktiziert wird oder wenn sie selbst sogar in die Gefahr gera-
ten, durch undemokratische und populistische Methoden manipuliert 
zu werden.

Um genau diese Empfindsamkeit und das notwendige Wissen zu för-
dern, fand im Rahmen der gemeindlichen Aktion "Vielfalt erLeben" 
in enger Zusammenarbeit von Jugendpflege (Gemeinde), Schule und 
Bücherei eine interaktive Lesung "Demokratie für Kids" statt mit der 
Autorin und Verlegerin Christine Paxmann aus München. Der evan-
gelische Pfarrer Ulrich Bahr hatte die Friedenskirche als Räumlich-
keit zur Verfügung gestellt und begrüßte auch die insgesamt etwa 50 
Schüler(innen) der fünften und der sechsten Klasse (mit ihren Lehre-
rinnen) der Eggolsheimer Mittelschule.
Nach dem Zweiten Weltkrieg seien Flüchtlinge aus östlichen Gebie-
ten auch nach Eggolsheim und in die nähere Umgebung gekommen; 
diese Menschen sehnten sich nach nichts mehr als nach Frieden, 
weshalb die Kirche auch so heiße. Frieden hänge aber sehr damit 
zusammen, wie man miteinander umgehe, wie man die Rechte und 
die Freiheit jedes einzelnen Mitbürgers respektiere; der "Name" für 
einen entsprechend  guten Umgang miteinander sei:  Demokratie ! 

"Über kurz oder lang hängt das auch (politisch) von Euch ab", so 
wandte Bahr sich ganz direkt an die Mädchen und Jungen. "Üben 
kann und muss man das Verhalten aber schon ganz früh, schon in 
den Familien !"
Und da schaltete sich Christine Paxmann ein, bat zunächst (wie sie 
selber sagte:) "undemokratisch" - das hieß in diesem Fall: freundlich, 
aber bestimmt - dass alle mitgebrachten Trinkflaschen weggepackt 
werden sollten, damit ihr Vortrag nicht durch Umfallen der Gefäße 
oder Spielerei mit diesen gestört werde - und alle weniger von der 
Buchvorstellung hätten !
Die Art, sich ihren jungen Zuhörern auf kindgerechte, dabei aber 
niveauvolle Weise zuzuwenden und sie - gerade auch mit einem 
eigenen Anspruch an sie - ernst zu nehmen, spiegelte sich auch in 
ihren Fragen und zusätzlichen Erläuterungen wider, die ihre eigentli-
che Lesung ergänzten, z.B.: "Was denkt ihr, wann ist die Demokratie 
"erfunden" worden ?" Die Antworten waren, obwohl nicht ganz rich-
tig, doch vom  jeweiligem Gedankengang her nachvollziehbar und 
durchaus sinnvoll, wenn es etwa hieß: ".. nach dem (Zweiten Welt-)
Krieg" oder gar: "1848" ! Paxmanns Reaktion: "Ihr habt viel Gutes 
gesagt, aber jetzt sage ich euch etwas, wonach ihr vielleicht aus den 
Schuhen kippt,
... schon um 600 vor Christus - in der griechischen Antike!" 
Und die Kinder staunten tatsächlich !
Christine Paxmann stellte dann die Familie Strudel aus ihrem Buch  
vor, die (berufstätigen) Eltern mit drei Kindern samt Oma und Opa; 
sie vertreten die Basis und damit das Volk. Speziell in einem Wahl-
jahr erleben die Mitglieder dieser Familie viel.
Von der berühmten Redewendung: Wer die Wahl hat, hat ... und 
der Frage: Können Kinder Politik machen ? über : Parteien und 
ihre Farben bis zu: Was ist eigentlich der Staat ? und: Was machen 
Bundeskanzler(innen) ? las die Referentin entsprechende Kapitel vor 
und auch als Erwachsene(r) konnte man - auf Grund der Lebendig-
keit der Sprache und des  Anteilnehmen-Könnens an den Belangen, 
Vorhaben, aber auch Problemen einer "ganz normalen" Familie (z.B. 
Durchsetzungsmöglichkeit für das jüngste Mitglied) - durch die 
trotzdem sachlichen Texte noch Einiges lernen oder sich bewusster 
machen ! 
Es wurde aber auch die Frage gestellt: "Wie wird man denn 
Bürgermeister(in) ?" und die Veranstalterinnen, aber auch die Schü-
ler wunderten sich schon, dass Claus Schwarzmann, der seine Anwe-
senheit angekündigt hatte, fehlte; aber er war wohl noch anderweitig 
aufgehalten worden, denn schließlich erschien er doch - und wurde 
mit freudigem und geradezu tosendem Applaus und Hallo von den 
Kindern begrüßt.
Der Eggolsheimer Bürgermeister setzte sich zunächst still mit in eine 
Bank und hörte zu, ergriff dann aber später auch noch das Wort und 
man spürte es als sein ganz starkes Anliegen, die jungen Menschen 
schon mit einzubeziehen, sie aufzumuntern, ihre eigenen Wünsche 
zu äußern und sich in der und für die Gemeinschaft zu engagieren.
"Demokratie ist nicht einfach, manchmal sogar ein hartes Geschäft", 
so gab er zu, "aber die Alternative wäre Diktatur, wenn nämlich nur 
einer befiehlt !"
Die Kinder schienen ihn jedenfalls nicht als Diktator zu sehen, beson-
ders einige Jungen erzählten von ihrem "Kampf" um einen Bolzplatz 
- und dass sie angehört worden seien und weiterhin Fußball spielen 
könnten.
Christine Paxmann muss in Eggolsheim Einiges von ihrem Buch 
"Demokratie für Kids" schon als umgesetzt empfunden haben, denn 
sie freute sich ganz offensichtlich, bedankte sich abschließend sehr 

BÜCHEREI ST. MARTIN



5

  22/25

Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 12. Dezember 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 04. Dezember 2025, 18:00 Uhr

Freitag, 17. Januar 2026
Redaktionsschluss am Donnerstag, 09. Januar 2026, 18:00 Uhr

BÜCHEREI ST. MARTIN

GEMEINDELEBEN

bei ihrer jungen Zuhörerschaft samt den betreuenden Lehrerinnen - 
und beim Bürgermeister sowie bei Teresa Borek, der Jugendvertre-
terin der Gemeinde; sie sagte später, dass sie bisher kaum auf ein so 
großes Interesse auch von Seiten der Politik gestoßen sei, und sie 
lobte auch das gute Verhalten der Schüler, sowie deren Aufmerksam-
keit und altersgemäßes Wissen.
Roswitha Marwinske brachte als (ehrenamtliche) Vertreterin der 
Marktbücherei großen Dank und ihre Zufriedenheit mit der so gelun-
genen, tatsächlich interaktiven Lesung zum Ausdruck und übergab 
auch ein Geschenk an die Autorin und Verlegerin der sehr zu empfeh-
lenden Sachbuch-Reihe: "So geht´s !"; außer der Demokratie ist auch 
dem Frieden ein Band gewidmet - und dass dieser Teil der Aktion 
"Vielfalt erLeben" gerade in der Friedenskirche Raum gefunden hat, 
möge auch in besonderer Weise nachhaltig sein für Frieden in Demo-
kratie, nicht nur "für Kids" !
Elisabeth Görner

SENIOREN

Termine des Seniorenbüros Forchheim
Dezember 2025

Di.	 02.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 02.12.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	03.12.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	03.12.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
	 	 	 Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	03.12.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	03.12.	15:00 Uhr	 Weihnachtsfeier im BRK

Do.	04.12.	10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	04.12.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	04.12.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 05.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Mo. 08.12. 15:00 Uhr	 Vortrag „Digitaler Nachlass“ im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 09.12.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 09.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 09.12.	14:00 Uhr	 Handarbeiten im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	10.12.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	10.12.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
	 	 	 Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	10.12.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	11.12.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	11.12.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 12.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 16.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 16.12.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	17.12.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	17.12.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
	 	 	 Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	17.12.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	18.12.	10:00 Uhr	 PC/Internet-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	18.12.	10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	18.12.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	18.12.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 19.09.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 23.12.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 23.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger

TREFFPUNKT AKTIVE BÜRGER
Nürnberger Str. 15, 91301 Forchheim, Tel.: 0 91 91-6 62 20
Internet:www.tab-fo.org, E-Mail: sb-fo@gmx.de

Adventsfenster im Markt Eggolsheim
Inzwischen sind die Adventsfenster schon langjährige Tradition und 
werden wieder von vielen engagierten Familien und Gruppen gestal-
tet.
Alle sind herzlich eingeladen, an den Abenden um 17:30 Uhr zu 
kommen und sich von einem kleinen Impuls überraschen zu lassen, 
ein bisschen zu verweilen und ins Gespräch zu kommen.
Im Rahmen der Aktion wird eine Spendenbox bereitstehen, mit der 
wir in diesem Jahr den Wünschewagen des ASB Forchheim zu unter-
stützen.
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GEMEINDELEBEN

Institution in  einer Institution 
Wenn ein einzelner Mensch quasi zur Institution in  einer Institution 
geworden ist, dann ist es wohl erlaubt und angebracht, über dessen 
90. Geburtstag etwas ausführlicher zu berichten:
Schon die Tageszeit mit der Möglichkeit, persönlich zu gratulieren, 
war besonders; während normalerweise am späteren Vormittag vor 
allem die "offiziellen" Gratulanten bei solchen Anlässen vorbeikom-
men, hatte Friedrich Butterwegge - schon seit 18 Jahren Bewohner 
des Eggolsheimer Caritas Seniorenzentrums - zum nachmittäglichen 
Kaffee eingeladen; in einem der unteren Tagesräume war ein großer 
Tisch schön gedeckt.
Vormittags hatten oben auch schon Kaffee und Kuchen für seine Mit-
bewohner auf der Station St. Elisabeth bereitgestanden.
Nach und nach versammelten sich die Damen des "Besuchsdienstes", 
die wohl - wie auch eine der indischen Schwestern - bei den Vorbe-
reitungen geholfen hatten; auch der Vorsitzende des "Förderverein(s) 
für Senioren vom Caritas Seniorenzentrum Eggolsheim" war anwe-
send und offensichtlich gern haben sich ebenfalls Zeit genommen 
die stellvertretende Landrätin Rosi Kraus und Bürgermeister Claus 
Schwarzmann.
Lukas Kraus war der jüngste geladene Nachmittagsgast, da Friedrich 
Butterwegge es so sehr zu schätzen weiß, dass sein junger Freund 
jeden Freitag beim Gottesdienst in der Kapelle des Heims die Orgel 
spielt. Noch weitere eng mit dem Jubilar befreundete Menschen freu-
ten sich mit ihm, dass er seinen hohen Geburtstag in so erstaunlich 
guter gesundheitlicher Verfassung feiern konnte, allen voran Irmi 
Becker; sie ist die Tochter der leider inzwischen verstorbenen Euge-
nie Kraus, zu der Friedrich Butterwegge über Jahre bis zu deren Tod 
in besonders herzlicher Beziehung gestanden hat - und Irmi betrachtet 
ihn nach wie vor als Familienmitglied, kümmert sich rührend um ihn 
und hat ihm sogar schon im (wettermäßig noch schönen) Oktober zu 
seinem Festtag eine mehrtägige Reise nach Garmisch-Partenkirchen 
geschenkt. Der Grund: In dieser Stadt in den Bergen hatte Friedrich 
eigentlich nur einmal Urlaub gemacht, aber es gefiel ihm so gut dort, 
dass er eine zufällig leerstehende Wohnung gemietet und vier Jahre 
(1996 - 2000) geblieben ist.  
Beim Erzählen davon strahlte er.
Friedrich Butterwegge ist immer noch eine imposante Erscheinung: 
Groß gewachsen, an diesem Tag in schickem blauen Anzug mit 
leuchtend roter Krawatte, nach wie vor charmant (um nicht zu sagen: 
ein Charmeur) und mit fröhlich-gewitzter Ausstrahlung; so begrüßte 
er auch seine Gäste, unterhielt sich mit ihnen - und streute immer mal 
intelligente Witze ein, oft auf der Basis von Sprach- bzw. Wortspie-
lerei. Er ist bekannt dafür. Diese seine Art ist ganz sicher auch ein 
großes Plus für ihn als Mitglied des Heimbeirates, die Anlaufstelle 
für Wünsche und Beschwerden der übrigen Heimbewohner.
Er selbst ist sehr zufrieden mit den Lebensbedingungen im Eggols-
heimer Caritas Seniorenzentrum, nennt es sogar: Luxusheim !
"Gelandet" ist er hier auf Grund eigener Erkundigung und Bewer-
bung, nachdem er schon ab dem Jahr 2000 in der Gegend war 
(Betreutes Wohnen im Jahnpark in Forchheim). Er lebt schon lange 
allein, aber keineswegs einsam (!), war aber verheiratet und hat auch 
drei Kinder.
Ursprünglich ist er "Ruhrpottler", am 14. November 1935 in der Nähe 
von Essen geboren. Nach der Volksschule hat er nahe Dortmund in 
einem Bergbau-Unternehmen eine dreijährige kaufmännische Lehre 
absolviert und ab 1960 arbeitete er 30 Jahre lang im Büro in einer 
internationalen Baufirma und noch heute hört man seine Begeiste-

rung für Tunnelbauten, Brücken und Talsperren heraus, wenn er in 
Erinnerungen schwelgt.
Sogar mit hochseefähigen Saugbaggerschiffen hatte er zu tun, aber 
genau wegen dieser wurde dann die Hochtief AG an die Niederlande 
verkauft ("... weil Holländer das besser können !") und Friedrich ging 
in den Vorruhestand.
Von seinem damaligen Wohnort Mühlheim/Ruhr wechselte er zwi-
schenzeitlich noch ins Emsland und darauf nach Bayern und schließ-
lich speziell nach Oberfranken.
Lange war er sportlich sehr aktiv, im Sommer standen Radfahren und 
Schwimmen auf dem Plan, im Winter Skifahren; jetzt hält er sich mit 
viel Spazierengehen fit, sodass sich sogar Ärzte wundern und sich 
Ratschläge von ihm holen !  Leider hatte er 1995 eine Einblutung im 
rechten Auge, aber obwohl man - trotz Operation - eine Schädigung 
des Auges deutlich sieht, leidet er nicht darunter, da sein linkes Auge 
die Funktion mit übernommen hat (und er sogar Auto fahren dürfte, 
worauf er aber verzichtet.)
Ansonsten sieht er gern fern, ist auch politisch interessiert (zieht 
manchmal auch gewisse Präsidenten mit seinen Witzen durch den 
Kakao) - und er trinkt gern mal einen Schluck Wein und braucht 
diesbezüglich auch immer einen  kleinen Vorrat.  Es ist schön, 
wenn man das Glück hat, einen Menschen wie Friedrich But-
terwegge kennen zu dürfen, der auch mit 90 Jahren über seinen 
nächsten Umkreis hinaus Vorbild sein kann und Mut macht.                                                                                                                                           
Elisabeth Görner
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Stiftungsfamilie BSW und EWH (Bahn-Sozialwerk und Eisen-
bahnwaisenhort) 
Mi 04.12.2025  BSW Familienweihnachtsfeier im Maastümpfl Hallstadt  
Beginn 12Uhr
So 07.12.2025  Kinderweihnachtstheater,16Uhr in der Kufa, spielt das 
Theater am Michelsberg „Die Weihnachtsgeschichte“ 
 Anmeldungen ab sofort

KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenversicherung 
Jahrgang 1960 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 – 6 
Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch unter
www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30Uhr
 jeden Donnerstag: INFO u. Frühschoppen 
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert

* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Jetzt bewerben: Bayerischen Verkehrssicherheitspreis 2026! 
„Miteinander mobil! In der Freizeit sicher und gelassen von 
A nach B.“

Die Versicherungskammer Stiftung und die Landesverkehrswacht 
Bayern e.V. suchen innovative Projekte und Kampagnen, die Frei-
zeitmobilität in Bayern sicherer machen.Das Preisgeld beträgt 5.000 
Euro.Jetzt bewerben!
Preisverleihung: 6. April 2026, Bayerische Verkehrssicherheitskon-
ferenz im Herzogschloss Straubing.
Alle Infos: 
https://versicherungskammer-stiftung.de/preise/
verkehrssicherheitspreis/2026-bvsp/

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nach-
folge - In Kooperation mit den Wirtschaftsexperten der 
Aktivsenioren Bayern e. V.
Termin / Ort:
Dienstag, 16. Dezember 2025, ab 09.00 Uhr bis 15.15 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Informationen:
Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 
Anmeldung:
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Forchheim unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: 
Wifoe@Lra-Fo.de.
Beratungstag Finanzierung und Förderkredite
durch die LfA Förderbank Bayern und die Regierung von Oberfran-
ken
Termin / Ort:
Dienstag, 27. Januar 2026, ab 09.00 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim

Informationen:
Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 
Anmeldung:
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Forchheim unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: 
Wifoe@Lra-Fo.de.

Digitaler Nachlass, Vorsorgevollmacht
Kostenfreier Vortrag im BayernLab Forchheim am Mo, 01.12.2025
um 18 Uhr

Nahezu jeder ist mittlerweile online aktiv, besitzt ein E-Mail-Konto, 
verwaltet Bankkonten, ist Mitglied auf Social-Media-Plattformen 
oder hat Abos für Streaming-Dienste. All diese Accounts enthalten 
persönliche Daten und sind mit einem Passwort geschützt. Doch 
was passiert mit diesen Daten, wenn jemand durch Krankheit oder 
Tod seine Online-Accounts nicht mehr selbst verwalten kann? Diese 
Frage ist sehr sensibel und muss von jedem Einzelnen genau überlegt 
sein. Prof. Dr. Horst Heineck wird am 01. Dezember 2025 ab 18 Uhr 
Grundlegendes zu dem Thema "Digitaler Nachlass, Vorsorgevoll-
macht" erklären. Außerdem gibt er Tipps, wie die richtigen Vorkeh-
rungen getroffen werden können.
Dieser Vortrag richtet sich an alle, die über Online-Accounts verfü-
gen und dafür Regelungen treffen wollen - unabhängig vom Alter. 
Der Vortrag findet vor Ort im BayernLab Forchheim in der Dechant-
Reuder-Straße 8 statt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich! Sichern Sie sich am besten gleich Ihren 
Platz über die Homepage der vhs Forchheim (Kursnummer FO161).
Auf Ihren Besuch freut sich das Team des BayernLabs Forchheim
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„Neuses braucht Mitglieder im Eggolsheimer Gemeinderat, um 
die berechtigten Interessen der Neuseser und der Bahnhofsiedlung 
Eggolsheim vertreten zu können“
Dies gelte insbesondere für Verkehrsbelastungen an der ST2244, 
Lärm und Staub aus den westlichen Industriegebieten, die Zukunft 
des Kindergartens, den Auf- und Ausbau des Glasfasernetzes sowie 
den geplanten Metropol-Fahrradweg, aber auch die Verbesserung der 
Ausgabensituation im Eggolsheimer Haushalt.
Blick nach vorn
Die Wählergemeinschaft geht mit einer nahezu ausgeglichenen Kan-
didatenliste (9 Frauen, 11 Männer) geschlossen und motiviert in die 
Wahlvorbereitung. In den kommenden Monaten stehen die Abgabe 
der Wahlunterlagen, die Erstellung von Informationsmaterial, Infor-
mationsveranstaltungen sowie intensiver Kontakt zu den Bürgern an.

Der Obere Eggerbachbund nominiert seine Liste für die 
Marktgemeinderatswahlen – Wolfgang Nagengast tritt als 
Bürgermeisterkandidat an

Der Obere Eggerbachbund hat offiziell und einstimmig seine Liste 
für die kommenden Marktgemeinderatswahlen verabschiedet. Im 
Mittelpunkt der Nominierungsversammlung stand die ebenso ein-
stimmige Wahl von Wolfgang Nagengast zum Bürgermeisterkandi-
daten.

In seiner Bewerbungsrede betonte Nagengast, dass er die Zukunft 
der Marktgemeinde aktiv gestalten und keinen politischen Stillstand 
verwalten wolle. Besonders am Herzen lägen ihm die Stärkung des 
örtlichen Dorf- und Vereinslebens, eine transparente und bürgernahe 
Gemeindepolitik sowie der weitere Ausbau der Digitalisierung in 
unterschiedlichen Bereichen. „Wir wollen die Menschen mitnehmen 
und Politik nahbar machen“, erklärte Nagengast.
Neben dem Bürgermeisterkandidaten stellte der Obere Eggerbach-
bund auch seine vollständige Liste für die Marktgemeinderatswahlen 

KOMMUNALWAHLEN 2026

Einladung zur Aufstellungsversammlung der Bammersdor-
fer Bürgergemeinschaft (BBG)
Die Bammersdorfer Bürgergemeinschaft (BBG) lädt alle Unter-
stützerinnen und Unterstützer sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zur Aufstellungsversammlung zur Vorbereitung der 
Gemeinderatswahl 2026 ein.
Termin: Montag, 1. Dezember 2025, um 19:00 Uhr
Ort: Schützensaal Bammersdorf
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem:
1.	 die Wahl der Versammlungsleitung,
2.	 die Vorstellung und Nominierung der Kandidatinnen und Kandi-

daten für die Gemeinderatswahl 2026,
3.	 sowie die Wahl von zwei Vertrauenspersonen.
Zur Teilnahme an der Versammlung sind alle Personen eingeladen,
die die Bammersdorfer Bürgergemeinschaft (BBG) unterstützen und 
am Wahltag wahlberechtigt für den Gemeinderat Eggolsheim sind.
Wir bitten alle Teilnehmenden, einen gültigen Personalausweis oder 
Reisepass mitzubringen.
Die BBG freut sich auf eine rege Beteiligung und ein engagiertes 
Mitwirken bei der Aufstellung der Kandidatenliste für die kommende 
Gemeinderatswahl.
Rudolf Fischer und Johannes Maier 
Bammersdorfer Bürgergemeinschaft (BBG)

Bericht über die Aufstellungsversammlung der
Wählergemeinschaft Neuses-Bahnhofsiedlung-Eggolsheim
Neuses – Die Wählergemeinschaft Neuses-Bahnhofsiedlung-Eggols-
heim (WG NBE) hat am 16. November im Sportheim der DJK/SC 
Neuses ihre Aufstellungsversammlung zur Kommunalwahl 2026 
durchgeführt. Die gut besuchte Versammlung stellte die Weichen für 
den Wahlvorschlag zur Marktgemeinderatswahl am 8. März 2026.
Zu Beginn wurde Manfred Schindler einstimmig zum Versamm-
lungsleiter bestimmt. Nach Abstimmung über das Wahlverfahren 
folgte der zentrale Tagesordnungspunkt: die Wahl der Bewerberin-
nen und Bewerber für die Liste der Wählergemeinschaft Neuses-
Bahnhofsiedlung-Eggolsheim (WG NBE). Die von den Ortsvereinen 
vorbereitete Liste mit 20 Kandidatinnen und Kandidaten wurde ein-
stimmig angenommen. Auch die vorgeschlagene Reihenfolge der 
Bewerber wurde vollständig bestätigt.
Als beauftragte Person für den Wahlvorschlag wurde Manfred 
Schindler gewählt, Christine Sturm übernimmt die Stellvertretung.
Die Liste der WG NBE für die Marktgemeinderatswahl 2026
1. Georg Peßler 			   11. Reinhilde Steinmetz
2. Johannes Schwarzmann 		  12. Siegmund Kraus
3. Peter Roppelt 			   13. Denise Hubert
4. Andrea Lenk 			   14. Stefan Sponsel
5. Marcus Sitzmann 		  15. Nadine Fleischmann
6. Verena Steinmetz 		  16. Thomas Bauer
7. Florian Wirth 			   17. Stefan Ob
8. Ulrich Hausner 			   18. Sofia Schindler
9. Renate Jordan 			   19. Alexandra Werner
10. Marc Steinmetz 		  20. Ramona Kraus
Als Ersatzleute wurden Holger Schindler, Steffen Jordan sowie Franz 
Götz benannt.
Kernaussage des Wahlkampfes
Die WG NBE stellte klar heraus, dass sich die Bürger von Neuses 
und der Bahnhofsiedlung Eggolsheim auch weiterhin auf eine starke 
Stimme im Marktgemeinderat verlassen können muss.
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Verloren/gefunden:

- Schlüsselbund (inkl. Autoschlüssel)

KOMMUNALWAHLEN 2026

vor. Diese vereint erfahrene Kommunalpolitikerinnen und Kommu-
nalpolitiker, engagierte Bürgerinnen und Bürger sowie zahlreiche 
neue, insbesondere auch junge Gesichter. Ziel sei es, einen breiten 
gesellschaftliches Bereich abzubilden und weiterhin „eine starke und 
verlässliche Stimme im Gemeinderat“ zu sein.

In den kommenden Wochen bis zur Wahl werden sowohl die Kandi-
datinnen und Kandidaten der Liste als auch der Bürgermeisterkan-
didat näher vorgestellt. Bei mehreren öffentlichen Veranstaltungen 
möchte der Obere Eggerbachbund zudem mit den Bürgerinnen und 
Bürgern über aktuelle Themen der Marktgemeinde ins Gespräch 
kommen.
Oberer Eggerbachbund – Tradition und Zukunft. Gemeinsam.

Bürgerbund lädt an den Pavillon
Der Bürgerbund Eggolsheim lädt alle Bürgerinnen und Bürger zum 
Besuch des Bürgerbund-Pavillons am Adventsmarkt ein. Wir schen-
ken Gerstacker-Glühwein aus, Kinderpunsch und Pfister-Bockbier. 
Aus dem Überschuss, der am Adventsmarkt zusammenkommt, 
spenden wir an den Förderverein unserer Grund- und Mittelschule. 
Herzliche Einladung auch zum Gespräch mit Listen- und Bürger-
meisterkandidaten von Bürgerbund und Oberem Eggerbachbund an 
unserem Pavillon!

CSU: Kostenloser Infoabend „Erben und Vererben“ – Termi-
nankündigung
Am 2. Dezember 2025 um 18:30 Uhr findet auf Schloss Jägersburg 
(Fürstenweg 1, Eggolsheim) ein kostenloser Informationsabend 
zum Thema Erben und Vererben statt. Rechtsanwalt Dr. Thomas 
Brändlein erläutert praxisnah die wichtigsten Regelungen rund um 
Erbfolge, Pflichtteilsrecht, Testament, Erbschaftssteuer und Schen-
kungen. Am Abend wird alles thematisiert, was Erben und Erblasser 
wissen müssen. Veranstalter ist der CSU-Ortsverband Eggolsheim.
„Wir freuen uns, mit Dr. Brändlein einen Experten zu haben, der für 
dieses wichtige Thema kompetent informieren kann“, so CSU-Orts-
vorsitzender Johannes Eismann. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegenheit für Fragen.

UMWELTSTATION LIASGRUBE

Schüler pflanzen die Zukunft
Von 18. September bis 8. Oktober 2025 fanden die Europäischen 
Aktionstage der Nachhaltigkeit statt. In diesem Rahmen haben auch 
bayernweit Umweltstationen teilgenommen, um aufmerksam zu 
machen – auf Umweltstationen und die Arbeit, die dort gemacht wird 
und wie wertvoll diese Arbeit für eine zukunftsfähige Gesellschaft 
ist.
Die Umweltstation Lias-Grube in Unterstürmig pflanzte mit der 
Ganztagesklasse 3cG der Deichselbach-Schule Buttenheim zwei 
Obstbäume auf der Streuobstwiese. Die Ganztagesklasse besucht an 
knapp 20 Terminen über das Schuljahr verteilt die Lias-Grube. Unter 
dem Motto „Bildung für die Zukunft“ starteten die 16 Schülerinnen 
und Schüler bei ihrem ersten Besuch mit der Pflanzung von zwei 
Birnenbäume. Zunächst wurde der Standort mit Bedacht gewählt. 
Genug Sonne und Platz für die Wurzeln und die Krone solle er haben, 
so die Schüler. Nach der Platzwahl wurden in Teamarbeit zwei 40cm 
tiefe Löcher gegraben. Die Bäume wurden von der Klasse anschlie-
ßend fachgerecht beschnitten, gegossen, eingesetzt, mit einem Stütz-
pflock versehen, bestaunt und zuletzt mit guten Wünschen bedacht. 
Die Schülerinnen und Schüler erfreuten sich bereits in der Folgewo-
che am Anblick der neuen Birnenbäume und erwarten gespannt die 
weitere Entwicklung und das Wachstum, das sie nun im Laufe des 
kommenden Jahres ganz aufmerksam verfolgen können. In diesem 
Sinne hoffen wir, dass die Arbeit mit der 3cG Wurzeln schlägt und 
die Bäume über viele Jahre Früchte tragen werden.
Ein besonderer Dank geht an die Baumschule Schmitt aus Poxdorf, 
die uns die Bäume zur Verfügung gestellt hat. 
Die Umweltstation Lias-Grube ist ein gemeinnütziger Trägerverband 
und freut sich jederzeit über neue Mitglieder und finanzielle Unter-
stützung. 
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KINDERGÄRTEN

Martinsfeier im Kindergarten Neuses

Am Freitagabend, den 7. November 2025, fand der traditionelle Sankt 
Martinsumzug des Kindergarten St. Franziskus Neuses statt. Zahlrei-
che Kinder, Eltern, Großeltern und Gemeindemitglieder nahmen an 
dem stimmungsvollen Fest teil. Mit viel Vorfreude und leuchtenden 
Augen zogen die Kinder mit ihren selbstgebastelten Laternen, die 
das Martinsfeuer symbolisierten, durch das Dorf. Angeführt wurde 
der festliche Zug zur Kirche von den Vorschulkindern, sowie den 
Erzieherinnen Frau Voll, Frau Eismann und Frau Hood.
In der bis auf den letzten Platz gefüllten Kirche hielt die Gemeinde-
referentin Helena Lang eine kleine, kindgerechte Andacht zu Ehren 
des heiligen Martin. Anschließend führten die Vorschulkinder eine 
kurze Darbietung auf, in der sie das Wirken und die Nächstenliebe 
des heiligen Martin eindrucksvoll darstellten.
Nach dem kirchlichen Teil setzte sich der Laternenumzug zum Kin-
dergarten fort. Dort versammelten sich alle Kinder und Familien im 
Vorgarten. In gemütlicher Atmosphäre versammelten sich alle Kin-
dergartenkinder um die Feuerschale und teilten Brezen miteinander 
– ganz im Sinne des Teilens, das die Geschichte des heiligen Martin 
so besonders macht.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Bei Hot Dogs, 
Glühwein, Kinderpunsch und weiteren Leckereien kamen alle Besu-
cher auf ihre Kosten. Die fröhliche Stimmung, das warme Licht der 
Laternen und das Gemeinschaftsgefühl machten den Abend zu einem 
wunderschönen Erlebnis für Groß und Klein.
Wir danken allen Helfern und der Feuerwehr Neuses die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben. Der Martinsumzug 2025 wird 
sicher noch lange in schöner Erinnerung bleiben. Andrea Lenk im 
Namen des Elternbeirates.

Strahlende Lichter und leuchtende Kinderaugen beim La-
ternenumzug in Kauernhofen
Ein wunderschöner Herbstabend begleitete in diesem Jahr den tra-
ditionellen Laternenumzug des Kindergartens Kauernhofen, der am 
Dienstag, den 11. November, stattfand. Schon beim Eintreffen um 17 
Uhr im Kindergarten herrschte gespannte Vorfreude: Die Kinder ver-
sammelten sich gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern, Verwandten 
und Freunden im Hof der Kita.
Zum Auftakt trugen die Vorschulkinder ein Gedicht vor, bevor alle 
gemeinsam das erste Laternenlied anstimmten. In den vergange-
nen Wochen hatten die Kinder im Kindergarten viel über das Teilen 
gelernt – und so durften sie an diesem Abend symbolisch ein kleines 

Licht mit ihren Eltern und Begleitern teilen. Ein schöner Gedanke, 
der an die Botschaft des heiligen Martin erinnert.
Mit ihren selbstgebastelten Laternen, die einige Tage zuvor bei einem 
Väter-Basteln in der Kita mit viel Elan und Kreativität entstanden 
waren, machten sich die Kinder schließlich auf den Weg durch Kau-
ernhofen. Voran ritt St. Martin auf seinem Pferd, gefolgt von einer 
langen, bunten Lichterkette aus Kindern, Eltern und Gästen.
An mehreren Haltepunkten erklangen fröhliche Laternenlieder, die 
die Kinder voller Begeisterung sangen. Die vielen leuchtenden Later-
nen spiegelten sich im Abenddunkel und sorgten für eine stimmungs-
volle Atmosphäre.

Der Umzug endete schließlich bei der Feuerwehr Kauernhofen, wo 
alle Teilnehmer herzlich empfangen wurden. Dort wurde das tradi-
tionelle Martinsspiel aufgeführt, das die Geschichte vom heiligen 
Martin und dem Bettler eindrucksvoll lebendig werden ließ.
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KINDERGÄRTEN

SENIOREN

St. Martin in Bammersdorf: Leuchtende Laternen und 
strahlende Kinderaugen
Am Montag, den 10. November 2025, war es wieder so weit: Die 
Kinder des Kindergartens Bammersdorf machten sich mit ihren 
selbstgebastelten Laternen auf den Weg durch die herbstlichen Stra-
ßen – und das mit kräftigen Stimmen, die selbst den Wettergott beein-
druckt zu haben scheinen. Der hatte nämlich heuer ein Einsehen und 
schickte uns trockene, fast schon festliche Abendluft.

Ziel des bunten Laternenzugs war der idyllische Innenhof der Jägers-
burg. Dort durften Eltern, Geschwister und Verwandte nicht nur dem 
stimmungsvollen Abschlusslied „Brenn, Laterne“ lauschen, sondern 
auch ein liebevoll eingeübtes St.-Martin-Spiel bewundern, das die 
Kinder mit großer Begeisterung aufführten.
Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat, der mit Wienerle und 
heißen Getränken dafür sorgte, dass niemand frieren musste – weder 
Kinderfüße noch Elternhände.
Es war wieder ein rundum gelungenes Ereignis, und die strahlenden 
Kindergesichter bestätigten: Laternenlicht macht einfach glücklich.
Ein herzliches Dankeschön geht an die FFW Bammersdorf für das 
sichere Geleit durch die Straßen, an das engagierte Kindergarten-
Team, an die Familie Bentzel für das Bereitstellen des wunderschö-
nen Innenhofs sowie an den Elternbeirat und alle (Groß-)Eltern für 
ihre großzügigen Spenden. Ohne euch wäre dieser Abend nur halb 
so hell gewesen!

Und schon steht das nächste Highlight vor der Tür:
Der Weihnachtsmarkt in Eggolsheim (am 29.11.25 und 30.11.25) lädt 
wieder große und kleine Genießer ein, sich bei Glühwein, Punsch 
und allerlei Köstlichkeiten verwöhnen zu lassen. Auch das Kinder-
haus Bammersdorf ist natürlich wieder mit einem Stand vertreten. 
Dort erwarten Euch duftende Waffeln, selbstgebackene Plätzchen, 
leckerer Kinderpunsch und unser heißgeliebtes Kirschfeuer.
Die Kinder des Kinderhauses Bammersdorf freuen sich schon sehr 
auf zahlreiche Besucher – und darauf, ein wenig Weihnachtszauber 
zu versprühen.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Der Elternbeirat des 
Kindergartens hatte im Vorfeld und auch an diesem Abend wieder 
alles wunderbar organisiert. Es gab heiße Wienerle, warme und kalte 
Getränke und viele helfende Hände, die für einen reibungslosen 
Ablauf sorgten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, den 
Eltern, der Feuerwehr Kauernhofen, unserem St. Martin mit Pferd 
und Bettler sowie allen, die diesen besonderen Abend mitgestaltet 
haben.
So wurde der Laternenumzug 2025 in Kauernhofen zu einem 
warmen, stimmungsvollen und gemeinschaftlichen Erlebnis, das 
sicher noch lange in Erinnerung bleibt – bei Groß und Klein.

Adventliches Erklärcafé im Dezember
Am Donnerstag, den 11. Dezember 2025, findet von 15:00 bis 17:00 
Uhr das adventliche Erklärcafé im Faulenzer Eggolsheim statt.
Alle, die in gemütlicher Atmosphäre ein paar ruhige Stunden ver-
bringen möchten, sind herzlich eingeladen. Bei Plätzchen, Punsch, 
Kaffee und Kuchen gibt es Gelegenheit zum Unterhalten, Zusam-
mensitzen und gemeinsamen Genießen der Adventszeit.
Das Angebot richtet sich an alle Generationen und ist kostenlos.
Termin: Donnerstag, 11. Dezember 2025
Uhrzeit: 15:00–17:00 Uhr
Ort: Faulenzer Eggolsheim
Einfach vorbeikommen und eine entspannte Auszeit in netter Gesell-
schaft genießen.

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de
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18.30 Uhr: Kauernhofen: Eucharistiefeier 

Donnerstag, 4. Dezember
16.00 Uhr: Eggolsheim: Krippenspiel-Probe
18.30 Uhr: Drügendorf: Auszeit im Advent
18.30 Uhr: Neuses: Eucharistiefeier

Freitag, 5. Dezember
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
14.30 Uhr: Eggolsheim: Nikolaus-Bastelaktion im Pfarrsaal
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 6. Dezember 
17.00 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse mit
musikalischer Begleitung

Sonntag, 7. Dezember 
09.30 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier 
14.00 Uhr: Eggolsheim: Feierlicher Rosenkranz

Dienstag, 9. Dezember
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 10. Dezember
14.00 Uhr: Eggolsheim: Martinstreff (Pfarrsaal)
18.30 Uhr: Drosendorf: Rosenkranz
18.30 Uhr: Unterstürmig: Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Dezember
13.00 Uhr: Weigelshofen: Gottesdienst mit Krankensalbung anschl. 
Adventsfeier der Senioren im Gasthaus Pfister
16.00 Uhr: Eggolsheim: Krippenspiel-Probe
18.30 Uhr: Drügendorf: Auszeit im Advent
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Eucharistiefeier

Freitag, 12. Dezember
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.00 Uhr: Eggolsheim: Stunde der Lichter (Friedenskirche)
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Pfarrei Eggolsheim:
Abreißkalender kann immer am WE nach dem Gottesdienst für 6,00 € 
erworben werden.

Bläserkonzert mit Rekkenze Brass
Ein musikalischer Abend der „Brassination“ in der St. Martinskirche 
Eggolsheim
Am vergangenen Wochenende fand in der St. Martinskirche in 
Eggolsheim ein beeindruckendes Bläserkonzert statt. Zu Gast war 
das renommierte Quintett Rekkenze Brass aus Hof, das mit seinem 
abwechslungsreichen Programm und seiner mitreißenden Spiel-
freude das Publikum begeisterte.
Schon beim Betreten der Kirche fiel die stimmungsvolle Illumina-
tion ins Auge, die den Altarraum in ein warmes Licht tauchte und 
eine ganz besondere Atmosphäre schuf. Die fünf Musiker waren 
geschickt vor dem Altar platziert – nah am Publikum und doch mit 
ausreichend Raum für ihr klangvolles Spiel.
Rekkenze Brass bot eine bunte Mischung aus verschiedenen Musik-

KIRCHEN

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

Gemeindereferentin Helena Lang
Helena.lang@erzbistum-bamberg.de
Tel. 09545/4439713
Sprechstunde in Eggolsheim:
Dienstag von 10 – 12 Uhr

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-ggmbh.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:

Freitag, 28. November
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 29. November
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse/Jugendgottesdienst mit 
Band

Sonntag, 30. November
09.30 Uhr: Drügendorf: Eucharistiefeier

Montag, 1. Dezember
18.00 Uhr: Weigelshofen: Hausgebet
19.30 Uhr: Eggolsheim: Hausgebet

Dienstag, 2. Dezember
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Adventsfeier vom Frauenkreis
im Pfarrsaal

Mittwoch, 3. Dezember
17.00 Uhr: Eggolsheim: Sternsinger-Kino-Abend (Pfarrsaal)
18.30 Uhr: Drosendorf: Hausgebet
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Text. 

 

Alle Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren sind 
herzlich dazu eingeladen. Bitte die Anmeldung bis 
02.12.2025 im Pfarrbüro Eggolsheim abgeben. 

KIRCHEN

stilen: Von festlicher Barockmusik über klassische Werke, bis hin 
zu mitreißendem Swing, leidenschaftlichem Tango und groovigem 
Jazz war für jeden Geschmack etwas dabei. Mit Witz angekündigte 
Stücke, wie z.B. einen Bach- nämlich Offen-Bach (Barcarole) zu 
spielen und die Auswahl der Stücke, sorgte für einen kurzweiligen 
Konzertabend, der nie an Spannung verlor.
Die fünf Profimusiker, die abwechselnd ihr Programm anmoderier-
ten, überzeugten mit bestechender Präzision und einer makellos 
sauberen Intonation. Ihr harmonisches Zusammenspiel, die feine 
Abstimmung sowie die Leidenschaft, mit der sie ihre Instrumente 
beherrschten, ließen die Herzen aller Musikliebhaber höherschlagen.
Ein besonderer Moment war die dritte Zugabe: Zehn Gäste aus dem 
Publikum wurden eingeladen, das Ensemble aktiv zu begleiten. Aus-
gestattet mit mitgebrachten Flöten durften sie – auf ein Zeichen des 
Trompeters Benjamin Sebald – einige Passagen mitspielen. Dieser 
spontane Mitmach-Moment sorgte nicht nur für viel Freude und 
Staunen, sondern auch für ein Gefühl der Verbundenheit zwischen 
Künstlern und Zuhörern.
Der langanhaltende, herzliche Applaus am Ende des Konzerts, sowie 
die vielen lächelnden Gesichter zeugten von der Begeisterung und 
Dankbarkeit des Publikums. Das Bläserkonzert mit Rekkenze Brass 
war ein musikalisches Highlight, das allen Besuchern noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Bericht: Elisabeth Roppelt
Fotos: Hans Mohnkorn
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Fotoworkshop „Analog“ im Jugendkulturzentrum Bamberg
Am 7. November 2025 fand in den Herbstferien unser erster analoger 
Fotoworkshop statt. Dafür unternahm die Fotogruppe einen Ausflug 
nach Bamberg ins Jugendkulturzentrum „Benze“. Zehn Jugendliche 
im Alter von 8 bis 18 Jahren tauchten gemeinsam in die Welt der 
analogen Fotografie ein.
Zu Beginn ging es mit echten analogen Kameras auf Motivsuche. 
Die Teilnehmenden lernten dabei, bewusster zu fotografieren: Jede 
Aufnahme will gut überlegt sein, denn anders als digital kann man 
sie nicht einfach löschen oder beliebig wiederholen.
Anschließend wechselten wir in die Dunkelkammer, wo der selbst 
belichtete Schwarz-Weiß-Film Schritt für Schritt entwickelt wurde. 
Für viele war das der spannendste Moment des Tages – zu sehen, wie 
aus einem unsichtbaren Bild langsam ein echtes Fotonegativ entsteht.
Der Workshop bot einen besonderen Einblick in traditionelle Foto-
techniken und zeigte, wie viel Kreativität und Handarbeit in ana-
loge Fotografie steckt. Ein gelungener Ferientag, an dem sowohl 
Anfänger*innen als auch Fortgeschrittene viel dazulernen konnten.

JUGEND

Nachbericht zum Kinotag am Buß- und Bettag
Am diesjährigen Buß- und Bettag konnten wir 25 Kinder im Alter 
von 6 bis 11 Jahren bei unserem gemeinsamen Aktionstag im Fau-
lenzer begrüßen. Nach einem stärkenden Frühstück starteten wir in 
das Thema „Gefühle“ – ein Bereich, der für Kinder in diesem Alter 
besonders spannend und wichtig ist.
Gemeinsam sprachen wir über verschiedene Emotionen und wie man 
gut mit ihnen umgehen kann. Anschließend wurden kreative Wut-
bälle gebastelt, die den Kindern helfen sollen, angestaute Energie und 
Frust auf eine spielerische und sichere Weise abzubauen. Außerdem 
gestalteten die Kinder ihr eigenes Stimmungsbarometer, mit dem sie 
künftig ihre Gefühle sichtbar machen und besser benennen können.

Zum Abschluss des Vormittags schauten wir den Film „Alles steht 
Kopf“, der das Thema Emotionen humorvoll und kindgerecht ver-
tieft. Die Kinder gingen mit vielen neuen Eindrücken, Ideen und 
einem stärkeren Bewusstsein für ihre eigenen Gefühle nach Hause.
Ein herzliches Dankeschön geht an unsere engagierten jugendlichen 
Helferinnen Emma, Mareike und Vanessa, die den Tag mit ihrer 
Unterstützung und ihrem Einsatz besonders bereichert haben.
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JUGEND KIRCHEN

Evang.-Luth. Kirche
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131-43467

Friedenskirche Eggolsheim
07.12.	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
	 und Kirchencafe vor dem Gottesdienst
12.12.	 18:30 Uhr Stunde der Lichter
14.12.	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmanden
	 und ihren Familien
21. 12	 10:30 Uhr Gottesdienst
24.12.	 15:00 Uhr Familienchristvesper
                 	 17:00 Uhr Christvesper
25.12.   	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
28.12.	 18:30 Uhr Gottesdienst mit Wunschliedern
31.12.	 15:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
01.01.	 17:00 Uhr Ökumen. Gottesdienst in
	 St. Sebastian Hallerndorf

Christuskirche Forchheim
07.12.	 09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
14.12.	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmanden
	 und ihren Familien
         	 15:00 Uhr Besinnliche Stunde mit Kaffeetrinken
21. 12.	  09:15 Uhr Gottesdienst
24.12.	 15:00 Uhr Familienchristvesper mit Krippenspiel
       	 17:00 Uhr Christvesper 
      	 22:00 Uhr Christmette mit Orgel und Trompete
25.12. 	 09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
26.12.	 18:00 Uhr Gottesdienst mit Shantychor
31.12.	 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
01.01.	 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

KJR

Anmeldebeginn Veranstaltungen erstes Quartal 2026
Ab Mitte Dezember sind auf der Homepage unter www.kjr-forch-
heim.de die ersten Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche sowie 
Eltern und Multiplikatoren für das kommende Jahr zu finden. Eine 
Anmeldung für alle Veranstaltungen, die ab Januar bis Ende März 
2026 geplant sind, ist ab Mitte Dezember online über die Homepage 
möglich. Dort sind auch alle weiteren Informationen zu den jeweili-
gen Veranstaltungen veröffentlicht.

Am 12.12.2025 findet die nächste FFO statt. 
Auch dieses Mal können die Tickets für die Jugenddisco, für Jugend-
liche im Alter von 12 bis 15 Jahren, nur im Vorverkauf erworben 
werden. 
Zum FFO Termin im Dezember, dem 12.12.2025 sind die Tickets ab 
10.11.2025 erhältlich. Die Jugenddisco FFO findet am 12.12.2025 
wie gewohnt im Jungen Theater Forchheim, Kasernstr. 9, 91301 
Forchheim, von 18.00 – 22.00 Uhr für Jugendliche von 12 – 15 
Jahren statt. Die Tickets kosten 4,00 € pro Stück und sind nur im 
Vorverkauf erhältlich. Tickets können unter www.ffo-tickets.de 
erworben werden.
Zutritt zur Party bekommt nur, wer ein Ticket und einen gültigen 
Lichtbildausweis vorzeigen kann. Fotos oder Kopien der Ausweis-
dokumente sind nicht zulässig.
Nähere Informationen finden Sie unter 09191/7388-0 oder www.kjr-
forchheim.de bzw. per E-Mail an info@forchheim.de.
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SCHULEN

Grund- und Mittelschule Eggolsheim
Rathausbesuch der 4. Klassen
Im Rahmen der Unterrichtssequenz „Zusammenleben in der 
Gemeinde“ machten sich die Viertklässler der Grundschule zusam-
men mit ihren Lehrerinnen auch in diesem Jahr wieder auf den Weg 
ins Rathaus. Bürgermeister Claus Schwarzmann hatte sich extra 
einen Vormittag freigehalten, um die Kinder durch das Gebäude 
zu führen und ihnen interessante Informationen zur Geschichte des 
Gebäudes und zur Arbeit in der Gemeindeverwaltung zu vermitteln.
Nur wenigen Kindern war es bewusst, dass unser Rathaus früher eine 
Gastwirtschaft mit Brauerei war. Dass das Büro des Bürgermeisters 
damals zum Tanzen genutzt wurde, konnten sie sich kaum vorstel-
len. Interessant fanden die Schülerinnen und Schüler aber auch die 
Nachbildung des Brunnens, der im Original auf dem Dorfplatz in 
Cavedine steht, in einer Nische des Raums. Diesen wollen sie sich 
im Mai in Natura anschauen.

Einen besonderen „Schatz“ zeigte Herr Schwarzmann im Nebenraum 
seines Büros. Dort wird nämlich in einem alten Wandtresor die Bür-
germeisterkette aufbewahrt. Anschaulich erklärte der Bürgermeister 
die Bedeutung der Wappen und des Medaillons an der Kette.
Nun ging es auf den Dachboden, wo in ordentlichen Kartons alte 
Aufzeichnungen aus den Gemeindeteilen, die früher eigenständige 
Gemeinden waren, aufbewahrt werden.
Über eine steile Treppe gelangten alle in den Keller. Dass dieser 
früher zur Aufbewahrung von Getränken und Lebensmittel genutzt 
wurde, kann man heute noch sehen: Bis jetzt sind noch Haken zum 
Aufhängen des Fleisches in der Decke.
In der ehemaligen Gaststube befindet sich heute das Trauzimmer der 
Gemeinde. Hier zeigte Herr Schwarzman, wie aufwändig und detail-
getreu die Wände mit den schönen Wandmalereien renoviert wurden.
Durch die Zimmer einiger Verwaltungsmitarbeiterinnen, wo Herr 
Schwarzmann über die verschiedenen Aufgaben der einzelnen Ämter 
informierte, gelangten die Klassen schließlich in den Sitzungssaal. 

Dort durfte jedes Kind eine vorbereitete Frage stellen, die Herr 
Schwarzmann ausführlich, verständlich und geduldig beantwortete.
„Solche Unterrichtstage sollte es öfter geben“, fanden einige Schüle-
rinnen und Schüler.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Schwarzmann und seinem 
Team im Rathaus für den interessanten und kurzweiligen Vormittag!

Die Private Montessori-Volksschule Forchheim lädt ein zu:
Elternschule: „Montessori zu Hause“
Donnerstag, 4. Dezember 2025 um 19:00 - 20:30
Vorbereitete Umgebung …  Hilf mir es selbst zu tun …  Selbstän-
digkeit & Eigenverantwortung …  Sensible Phasen … auch zu 
Hause umsetzbar? 
Viele Eltern kennen diese Begriffe aus Erfahrungen mit einer Mon-
tessori – Einrichtung und fragen sich, ob und wie sie ihr Kind auch 
zu Hause im Sinne der Montessori-Pädagogik unterstützen können. 
Aber was genau bedeuten diese Begriffe im Alltag? Was ist meine 
Rolle?
Wie sieht eine solche Unterstützung im Sinne Maria Montessoris 
praktisch zu Hause aus?
Andrea Hoppe, eine langjährige Montessori-Pädagogin und Heike 
Häusler, eine mehrfache Montessori-Mama möchten sich an diesem 
Abend gemeinsam mit den Teilnehmer:innen mit diesen Fragen 
beschäftigen.
Während im ersten Teil des Abends wichtige Begriffe aus der Mon-
tessori – Welt praxisnah erklärt werden, laden wir Sie im Anschluss 
dazu ein, gemeinsam Ideen zu entwerfen, die sich in den eigenen 
Alltag mit Kindern integrieren lassen.
Eintritt für Teilnehmer: 5 €
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter verwaltung@montes-
sori-forchheim.de

Die Private Montessori-Volksschule Forchheim lädt ein zu:
Mathematikvortrag – Mathe an der Monti
Donnerstag, 15. Januar 2026 um 19:00 - 21:00
Nach Maria Montessori erscheint Mathematik vor allem deshalb als 
schwierig, weil es im Gegensatz zum Bereich der Sprache für das 
Kind wenige Möglichkeiten gibt, frühzeitige Erfahrungen mit mathe-
matischen Zahlenräumen zu sammeln. Hier setzt die praktische 
Montessori-Pädagogik an, indem sie dem Kind schon im Kinderhaus 
Material zur Verfügung stellt, welches die mathematischen Zahlen-
räume begreifbar macht. Diese Auseinandersetzung im Konkreten 
wird in der Schule fortgesetzt, um schrittweise zur Abstraktion zu 
führen. Einige dieser Materialien wollen wir an diesem Abend vor-
stellen. Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter verwaltung@
montessori-forchheim.de
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SCHULEN

Ferienbetreuung 2026
Ab sofort können die Betreuungszeiten für das Jahr 2026 gebucht 
werden, und zwar ganz bequem von zu Hause aus über das Online-
Portal der Marktgemeinde.
Die Marktgemeinde Eggolsheim stellt die Anmeldung zur Feri-
enbetreuung ab sofort vollständig auf ein digitales Verfahren um. 
Künftig erfolgt die Registrierung ausschließlich online über das Feri-
enprogrammportal der Marktgemeinde unter: www.unser-ferienpro-
gramm.de/eggolsheim
Das neue System bietet eine einfache, übersichtliche und transpa-
rente Möglichkeit, Betreuungsplätze zu organisieren und erleichtert 
Eltern den gesamten Anmeldeprozess. Ob Ferienbetreuung oder 
Ferienprogramm – ab sofort können alle Angebote zentral an einem 
Ort gebucht werden.
Ein weiterer Vorteil: Bereits jetzt können die Betreuungszeiten für 
das Jahr 2026 reserviert werden. Wir freuen uns, Ihnen mit diesem 
Portal eine moderne, nutzerfreundliche und zuverlässige Anmelde-
möglichkeit zur Verfügung zu stellen.

Und so funktioniert die Anmeldung:
Variante 1: Sie haben bereits einen Portalzugang für www.unser-ferien-
programm.de/eggolsheim.
Perfekt, dann müssen Sie lediglich in Ihrem Account den Bereich 
Ferienbetreuung auswählen und dort die gewünschten Wochen 
buchen.

Variante 2: Sie haben noch keinen Portalzugang 
1. Registrierung:
Besuchen Sie die Website www.unser-ferienprogramm.de/eggols-
heim und erstellen Sie dort ein Benutzerkonto. Bitte halten Sie 
folgende Daten bereit– diese benötigen Sie zur Bestätigung Ihrer 
Registrierung: E-Mail, Name, Adresse, Telefonnummer für Notfälle, 
Bankdaten

2. Profil anlegen:
Nach der Registrierung können Sie ein Profil für Ihr Kind bzw. Ihre 
Kinder anlegen. Geben Sie hierzu die erforderlichen Daten (Name, 
Geburtsdatum, Klasse zum Zeitpunkt der Betreuung, Schule etc.) ein.

3. Anmeldung zur Ferienbetreuung:
Sobald das jeweilige Anmeldefenster geöffnet ist, können Sie die 
gewünschten Ferienbetreuungen auswählen und Ihr Kind anmelden. 
Sie sehen direkt, dass ihr Kind eine Zusage bekommen hat oder auf 
der Warteliste steht.

4. Wichtiger Hinweis:
Bitte achten Sie auf die jeweiligen Anmeldefristen (4 Wochen 
vorher). Eine Anmeldung nach Ablauf der Frist ist dann nicht mehr 
möglich.

5. Storno:
Eine kostenfreie Abmeldung ist bis 4 Wochen vor der Veranstaltung 
möglich. Bitte nehmen Sie hierzu direkten Kontakt mit der Leitung 
der OGTS, Astrid Heilmann auf (09545 444 210)
In Sonderfällen wie z.B. Krankheit mit Attest bitte auch die OGTS 
kontaktieren, dann können die Gebühren erstattet werden.
Bei einer Nichtteilnahme wird grundsätzlich der Teilnehmerbeitrag 
nicht erstattet.
Bei Fragen oder technischen Problemen stehen wir Ihnen selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung. Wenden Sie sich dafür bitte an die 
Jugendpflegerin, Teresa Borek, 09545 444 154.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die Ferienbetreuung 
künftig noch einfacher und übersichtlicher gestalten zu können!
Mit freundlichen Grüßen
Astrid Heilmann & Teresa Borek
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VEREINE

Basketball am Weihnachtsmarkt gegen USC Leipzig 2
Erst Weihnachtsmarkt dann Basketball und zum Schluss in den Faulenzer
Weihnachtsmarktsamstag ist gesetzt bei den Korbjägern der DJK 
Eggolsheim. Wie alle Jahre hat man sich auch heuer um ein Heim-
spiel beworben und spielt am Samstag, 29.11.2025 um 19:30 Uhr 
gegen den USC Leipzig. Nach einem Sieg gegen Würzburg und der 
Niederlage gegen Baunach möchte und muss fast die DJK dieses 
Heimspiel gewinnen.  Ähnlich schlecht wie die DJK startete der 
USC Leipzig 2 in die Saison 25/26. Mit nur einem Sieg aus fünf 
Spielen (genauso wie die DJK) steht man mit unten in der Tabelle. 
Also wird dieses Spiel richtungsweisend für den unteren Tabellenab-
schnitt sein. Eggolsheim vertraut natürlich auf seine Heimstärke und 
die großartige Unterstützung auf den Rängen. Nach dem Motto „erst 
zum Weihnachtsmarkt, dann in die Halle und nach einem hoffentli-
chen Sieg dann zum Feiern in den Faulenzer. Eggolsheims Korbjäger 
freuen sich auf viele Fans und wollen den zweiten Sieg daheim ein-
fahren. Spielbeginn wie immer 19:30 Uhr. Zuvor um 16:00 Uhr spielt 
in der Kreisliga Eggolsheim 3 gegen den SV Weidenberg.

Spielberichte von den letzten Spielen:
Eine kurze Schwächephase kostet den Derbysieg
Ein sehr starkes Baunacher Team gewann verdient mit 82:64 bei der DJK 
Eggolsheim
Ein hitziges und umkämpftes Derby sahen die vielen Zuschauer 
in der Eggolsheimer Eggerbach-Halle. Das heiß erwartete Derby 
gewann letztendlich der Gast aus Baunach verdient mit 82:64, weil 
die Gäste gut vorbereitet und intensiv zu Werke gingen. Fünf Minu-
ten waren es dann im zweiten Viertel, in denen die einheimischen 
nach einem Gleichstand das Spiel aus der Hand gaben, und minuten-
lang ohne Korberfolg waren.
Baunach erzielte die ersten beiden Körbe ehe die Dreierschützen der 
DJK ihr Visier scharf stellten. Mit drei erfolgreichen Würfen jenseits 
der 6,25 Meterlinie holte Eggolsheim den 0:4 Anfangsrückstand 
schnell auf und ging in der sechsten Minute mit 13:6 in Front. Der 
wieder mitwirkende Tim Ertl zeigte gleich seine Klasse und erzielte 
bereits in den ersten zehn Minuten neun DJK Punkte. Das Derby 
wurde sehr intensiv geführt und an Kampfeswillen konnte man 
keinem Team was nachsagen. Die sehr gut gecoachte Mannschaft 
von Young Pikes war schnell zurück, verkürzte vor allem durch 
Deinlein und lag wieder mit 19:15 in Front. Coach Milos Petkovic 
wurde zu einer ersten Auszeit gezwungen, ehe man auf Eggolsheimer 
Seite nochmals zum 21:22 Pausenviertel verkürzen konnte. 
Mit Kampf und Spannung ging es zu Beginn des zweiten Abschnittes 
weiter. Eggolsheim hielt dagegen und mit 31:31 in der 15. Minute 
deutete alles auf ein weiter sehr spannendes Spiel hin. Doch was 
dann folgte entschied bereits früh dieses Derby. Eine sehr schwache 
DJK Phase ermöglichte den Gegner einen 19:1 Lauf und Baunach 
konnte sich bis zur Pause auf 32:50 absetzen. Alles was zuvor den 
Einheimischen gelang schien nun verloren zu sein. Überhastete Akti-
onen, ein vernagelter Korb, aber auch eine groß aufspielende Gäste-
mannschaft, die wesentlicher stärker und ausgeglichener auftrat als 
letztes Jahr, zogen der DJK in diesen Minuten den Zahn. Hier ist 
vor allem Gästespieler Deinlein zu nennen der recht sicher von jeder 
Position vollstreckte.
Nach sechs Minuten ohne regulären Korberfolg und der Ansprache 
des Trainers in der Halbzeitpause war Eggolsheim bemüht den Rück-
stand zu verkürzen. Ausgeglichene Anteile von beiden Teams, aber 
die DJK kam nur noch einmal auf 13 Punkte Rückstand an die Bau-

nacher ran. (44:57). Immer wenn sich die Möglichkeit bot nochmals 
zu verkürzen, verzettelte man sich in Einzelaktionen, und so brach-
ten nach einem ausgeglichen dritten Viertel die Gäste den 18 Punkte 
Halbzeitvorsprung auch mit in den letzten Abschnitt.
Dieser war von viel Hektik auf Eggolsheimer Seite geprägt. Nico 
Reichmann musste nach seinem zweiten technischen Foul vorzei-
tig vom Feld und scheinbar übertrug sich dies nun auch noch auf 
einige andere DJK Spieler.  So manche Schiedsrichterentscheidun-
gen sorgten auch auf der Tribüne für viel Aufregung, und mit wei-
teren technischen und unsportlichen sowie einen disqualifizierenden 
Foul handelte sich die DJK noch sehr viele Freiwürfe ein. Von 16 
Freiwürfen im letzten Viertel ließ Baunach 50% liegen, konnte aber 
nach einem weiteren ausgeglichen Viertel (18:18) das Spiel verdient 
für sich entscheiden. Will man Spiele in der starken Regionalliga II 
gewinnen darf man sich einfach keine Schwächephasen erlauben. 
Diese werden eiskalt von den Gegnern ausgenutzt.
Fazit von Trainer Milos Petkovic: Glückwunsch an Baunach zum 
verdienten Sieg. Sie waren gut vorbereitet, intensiv und sehr gut 
gecoacht. Meine Mannschaft ist stark ins Spiel gestartet, hatte dann 
aber im zweiten Viertel eine Phase – nur ein paar Minuten -, in der 
wir dem Gegner einen Lauf ermöglicht haben. Das hat uns am Ende 
das Spiel gekostet. In der zweiten Halbzeit waren wir wieder auf 
Augenhöhe. Großer Dank an die vielen heimischen Fans für die tolle 
Unterstützung.
Eggolsheim: Ertl 18,  Winkler 8, Schuler 8, Roppelt J. 6, Rybby 6, 
Reichmann 6,  Zohner 5, Meinhardt 3, Rillamas 2, Urban 2, Raddatz 
und Mönius.
Erfolgreichste Baunacher Schützen waren: Deinlein 21, Neunhoeffer 
18, Lahr 11 und Wübben 10
Gez. Roppelt Erwin, Bilder Judith Rziha

Sowohl von außen als auch unter dem Korb, Tim Ertl ein sicherer Schütze 
der DJK

Kämpferisch und sprunggewaltig wie immer Elias Schuler
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Fränkische-Schweiz-Verein
Die Ortsgruppe Eggolsheim des Fränkische-Schweiz-Vereins lädt 
am Mittwoch, 03. Dez. 2025 um 19:00 Uhr in den Brauereigasthof 
Först zu folgendem Vortrag ein:
„Vom Bilwitz, dem alten Obleydorf und der Erbschankstatt zu Trü-
chendorf“
In diesem Vortrag von Historiker Dr. Joachim Andraschke erleben 
wir Streifzüge durch die Geschichte Drügendorfs unter der Berück-
sichtigung der 500jährigen Geschichte der Brauerei Först.

Musik- und Gesangverein Unterstürmig
Einladung zur Weihnachtsfeier
Am 06.12.2025 findet um 19:30 Uhr die Weihnachtsfeier vom 
Musik- und Gesangverein im Vereinsheim Unterstürmig statt.
Alle Musikerinnen und Musiker sowie alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlichst eingeladen.
Es erwarten euch ein musikalischer Auftakt der Nachwuchsmusiker 
und die traditionelle Christbaumversteigerung. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Weihnachtsfeier der SK Bammersdorf
Auch dieses Jahr findet am Samstag, 13.12.2025 um 18 Uhr eine 
gemütliche Weihnachtsfeier für ihre Mitglieder mit Familie und 
Freunden im Schützensaal statt.  Bei leckerem Essen und geselligem 
Beisammensein wird wieder viel Unterhaltung und Ehrwürdiges 
geboten sein. Geplant sind Ehrungen unserer langjährigen Schützen-
kameraden, Preisverleihung des Herbstschießens und Kürung des 
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Eggolsheimer Korbjäger setzen ein Zeichen in der Bezirksoberliga
Mit 84:82 wurde am Sonntagabend der bisher ungeschlagene 
Tabellenführer Pettstadt besiegt
Ein starkes Ausrufezeichen setzte am Wochenende die zweite Bas-
ketballmannschaft der DJK Eggolsheim in der Bezirksoberliga. In 
einem sehr engen Spiel über die gesamten 40 Minuten konnte man 
mit einer ausgeglichenen Teamleistung den an Platz 1 stehenden 
Tabellenführer zum ersten Mal besiegen. Dabei begann das Spiel 
nicht so nach dem Geschmack der Einheimischen. Pettstadt ging 
schnell mit 12:2 in Front und vor allem der sicher treffende Drei-
erschütze Simon bereitete der DJK große Probleme. Doch über 
eine geschlossene Teamleistung, Kampfkraft und viel Energie kam 
Eggolsheim zurück und glich ebenfalls durch zwei Dreier und sicher 
verwandelte Freiwürfe in der sechsten Minute zum 12:12 aus. Der 
Capitän der Gäste Clark erzielte im Alleingang wieder ein 6-Punkte 
Führung der Gäste, ehe ein 7:0 Lauf für Eggolsheim das erste Viertel 
mit 19:18 beendete.

Bis kurz vor der Halbzeit konnte sich keine der beiden Mannschaf-
ten absetzen und Spannung pur war angesagt. Bei der DJK nahm 
man nun mit einer hervorragenden Verteidigung Clark aus dem Spiel 
und setzte sich Punkt für Punkt zum 44:38 Pausenstand ab. Während 
bei den Gästen wie in den Spielen zuvor ausschließlich drei Spieler 
punkteten verteilten sich die Körbe bei Eggolsheim auf mehrere Per-
sonen.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit übernahm nun Nachwuchsspieler 
Felix Jäger Verantwortung. Mit vielen Rebounds und Assists glänzte 
er und war nun auch zuverlässiger Punktesammler (Topscorer der 
DJK an diesem Abend). Beim Stand von 50:49 setzte sich aber die 
DJK durch eine starke Teamleistung etwas ab und konnte erstmals 
mit neun Punkten in Front gehen. Der Ex-Eggolsheimer Alex Flügel 
stellte jedoch mit sechs Punkten in Folge den Rückstand auf drei 
Punkte vor dem letzten Viertel wieder her (61:58). Die letzten zehn 
Minuten brachen an und Eggolsheim verlor minutenlang komplett 
den Faden. Bis vier Minuten vor Schluss erzielte die DJK nur einen 
Dreier, der ungeschlagene Tabellenführer jedoch punktete sicher 
aus allen Positionen und führte „vorentscheidend?“ mit 73:64. Vier 
DJK Punkte und ein weiterer Dreier von Felix Jäger rüttelten die 
DJK nochmals wach. 71:74 lag man nur noch zurück. Als Pettstadt 
in der letzten Minute nochmals mit 81:76 in Front ging dachte man 
das Spiel wäre gelaufen. Was dann folgte kann man einfach nicht 
beschreiben. Ein Dreier, ein weiterer Korb und der entscheidende 
Dreier von Müller vier Sekunden vor dem Spielende ließen Pettstadt 
erstarren und Eggolsheim in Jubel ausbrechen. Eine ausgeglichene 
Teamleistung, der Wille nicht verlieren zu wollen, sicherten der DJK 
den Sieg.
DJK Eggolsheim; Jäger 16, Rillamas 12, Först 12, Zankl 11, Müller 
9, Kalke 8, Windolph 7, Raddatz 5, Bollenbeck 4, Rothe, K. Roppelt 
uind F. Platzer.

Gez. Roppelt Erwin
Bilder; Judith Rziha
Foto rechts oben:
Center Julian Först räumt unter den Korb ab  
darunter:
Nachwuchsspieler Jäger gegen Capitän Clark in Aktion
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neuen Schützenkönigs oder Schützenkönigin.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und eine schöne weihnacht-
liche Stimmung in Bammersdorf.
Die Vorstandschaft wünscht all ihren Mitgliedern und Wohlgesonne-
nen eine besinnliche Adventszeit. 

VdK-Ortsverband Eggolsheim
Einladung zur Weihnachtsfeier mit Ehrungen
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier am Sonntag, den 7. Dezem-
ber 2025 ergeht an alle Mitglieder des VdK-Ortsverbandes Eggols-
heim.

Wir treffen uns ab 14:30 Uhr im weihnachtlich geschmückten Kamin-
zimmer auf dem Kropfeldkeller in Drosendorf ,Feuersteinstraße 1.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die musikalische Begleitung mit weihnachtlichen Weisen übernimmt 
die Familie Schramm.

„Eine Ära geht zu Ende“
Anfang November veranstaltete traditionell der Schützenverein 
Hubertus Drosendorf e.V. seine Hubertusfeier inkl. König- und Preis-
schießen.
Start der Feierlichkeiten war unsere gemeinsame Hubertusmesse in 
der Drosendorfer Kirche, die dieses Jahr von vielen Schützen besucht 
wurde. Im Anschluss folgte ein gemeinsamer Marsch zum Schützen-
heim, dort wurde als erstes für das leibliche Wohl aller Mitglieder 
gesorgt.
Nach der Begrüßung durch den Vorstand und den aktuellen Berich-
ten des Schützenmeisters und Kassiers, fanden die Neuwahlen der 
Vorstandschaft statt.
Aufgrund des überraschenden Todes unseres 1. Vorstandes Reinhold 
Dennerlein in diesem Jahr, wurde sein Posten durch Florian Lammel 
ersetzt. 
2. Vorstand wurde Markus Körber.
Den Posten des Kassiers übernimmt Julia Singer, Schriftführerin 
bleibt Nina Eichinger. 
Die Schützenmeister bleiben wie gehabt Christian Wolf als 1. und 
Alexander Bartzik als 2.
Die Vorstandschaft wird komplettiert durch: Heinrich Dennerlein, 
Elias Männlein, Felix Körber, Florian Jakob, Thomas Lammel, Yan-
nick Lammel und Philipp Flößer.

Der neue Vorstand Florian Lammel bedankt sich herzlich bei den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern. 
„Eine Ära geht zu Ende“, ergänzt 2. Vorstand Markus Körber und 
verabschiedet Ingrid Kreller, Elisabeth Wolf und Luise Singer, nach 
jahrzehntelangem Engagement für den Schützenverein, aus der Vor-
standschaft. 
Im Anschluss hatten alle aktiven Schützen die Möglichkeit, am dies-
jährigen König- und Pokalschießen teilzunehmen.
Die Auswertung folgte sofort im Anschluss und es konnten folgende 
Titel und Pokale vergeben werden:
Unsere neuen Könige für 2025/26:
Luftgewehr: Elias Männlein
Luftgewehr Damen: Ingrid Kreller
Luftpistole: Nina Eichinger

Die Wanderpokale wurden gewonnen von:
Reinhold Dennerlein Gedächtnispokal - Andrea Breitenbach
Ludwig Grieb Gedächtnispokal - Felix Körber
Günter Weimann Gedächtnispokal - Elias Männlein
Johann Zöbelein Gedächtnispokal - Alexander Bartzik
Anbei ein Foto aller Preisträger.

Bei guter Stimmung und gemütlichem Beisammensein ist der Abend 
dann ausgeklungen.
Vielen Dank
Nina Eichinger, Schriftführerin

U11 (E-Junioren) SV DJK Eggolsheim
Eggolsheimer U11 sichert sich 7. Meisterschaft in Folge und bleibt weiter-
hin ungeschlagen!

1. Spieltag
SV Buckenhofen – SV DJK Eggolsheim 3:13 (3:7)
Die Saison begann mit einem Auswärtsspiel beim SV Buckenhofen. 
Die Eggolsheimer Kicker waren über das gesamte Spiel hinweg die 
spielbestimmende Mannschaft. Die Gastgeber konnten nur bis zur 
Halbzeit einigermaßen mithalten (Spielstand 3:7). In der zweiten 
Halbzeit fand das Spiel nur noch in der Buckenhofener Spielhälfte 
stand. Mit dem Endstand von 3:13 waren die ersten 3 Punkte einge-
fahren. In die Torschützenliste trugen sich folgende Spieler ein: Jonas 
Strauchmann (3 Tore), Can Gül (3 Tore), Matias Mataj (2 Tore), Leon 
Shala (2 Tore), Ilkay Klaffke, Sebastian Pinsel und Marcel Büttner 
mit jeweils einem Tor.
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2. Spieltag
SV DJK Eggolsheim – SpVgg Reuth 6:3 (3:2)
Am 2. Spieltag hatten wir den Mitfavoriten auf die Meisterschaft, die 
SpVgg Reuth, bei uns zu Gast. Bereits früh in der Saison war klar: 
der Sieger dieses Spiels wird am Ende mit hoher Wahrscheinlichkeit 
auch Meister in dieser Liga.
Das Topspiel begann mit einer leichten Überlegenheit der Eggolshei-
mer U11. Die Gastgeber nutzen auch direkt zwei gute Tormöglich-
keiten und gingen durch Tore von Matias Mataj mit 2:0 in Führung. 
Daraufhin wurden die Gäste etwas stärker und kamen immer wieder 
gefährlich vor das Eggolsheimer Tor. Folglich schafften sie auch den 
Ausgleich zum 2:2. Mit einer schönen Einzelaktion in der letzten 
Minute der ersten Halbzeit durch Jonas Strauchmann, gingen die 
Eggolsheimer mit einer 3:2 Führung in die Halbzeitpause.
Als die SpVgg Reuth zu Beginn der zweiten Hälfte wiederum den 
Ausgleich erzielen konnte, startete die stärkste Phase der Eggols-
heimer Nachwuchskicker. Sie nahmen immer mehr die Zügel in die 
Hand und erspielten sich eine Überlegenheit sowohl im Spiel als 
auch bei den Torchancen. Es war wiederum Jonas Strauchmann, der 
in der 40. Spielminute die rot-schwarzen in Führung schoss. Leider 
konnten wir die weiteren guten Einschussmöglichkeiten nicht in 
Tore verwerten, so dass es bis zum Ende äußerst spannend blieb. Mit 
einem Doppelschlag in den letzten Spielminuten durch Leon Shala 
und Sebastian Pinsel machten die Eggolsheimer den Sack zu und 
gewannen hochverdient dieses vorentscheidende Spiel um die Meis-
terschaft.

3. Spieltag
TSV Lonnerstadt – SV DJK Eggolsheim 0:8 (0:3)
Am 3. Spieltag traten wir gegen den TSV Lonnerstadt in Vestenbergs-
greuth an. Trotz der weiten Auswärtsfahrt startete unser Team furios 
in das Spiel. Jonas Strauchmann erzielte innerhalb der ersten neun 
Spielminuten einen lupenreinen Hattrick und brachte uns schnell mit 
0:3 in Führung. Das war auch der Halbzeitstand. In der zweiten Hälfte 
konnten unsere Spieler gegen die sehr defensiv stehenden Gastgeber 
das Tornetz noch 5x zappeln lassen. Mit diesem 0:8 holten wir die 
nächsten drei Punkte und behielten weiterhin unsere weiße Weste. 
Einziger Wermutstropfen war die Verletzung unseres Stürmers Can 
Gül. Der verunglückte Ausschussversuch des gegnerischen Torhüters 
traf Can an der Hand, so dass er mit einem Fingerbruch vom Platz 
musste. Die Torschützen waren: Jonas Strauchmann (3 Tore), Lukas 
Wirsching (2 Tore), Matias Mataj, Ilkay Klaffke, und Tom Schindler 
mit jeweils einem Tor.

4. Spieltag
SV DJK Eggolsheim – ATSV Forchheim 33:2 (13:0)
Am 4. Spieltag war der ATSV Forchheim mit seiner neu formierten 
und sehr jungen Mannschaft zu Gast in Neuses.
Weil die Fußballer vom Eggerbach mit handgezogener Bremse und 
in Unterzahl spielten, endete das Spiel „nur“ mit 33:2. Insgesamt war 
es leider ein Spiel, das weder der Heimmannschaft noch den Gästen 
etwas brachte. Das Leistungsniveau beider Teams war leider zu weit 
auseinander.
Das einzig Erfreuliche war, dass sich alle unsere 10 Spieler, also 
auch der Torhüter der SV DJK Eggolsheim, in die Torschützenliste 
eintragen konnten. Can Gül (6 Tore), Matias Mataj und Sebastian 
Pinsel mit jeweils 5 Toren, Ilkay Klaffke und David Virnstein mit je 4 
Toren, Leon Shala (3 Tore), Marcel Büttner (2 Tore), Tom Schindler 

(2 Tore), Jonas Strauchmann und Lukas Wirsching mit jeweils einem 
Treffer waren die Torschützen. 

5. Spieltag
SV DJK Eggolsheim – SG Hemhofen/Zeckern/Röttenbach 7:1 (4:0)
Die rot-schwarzen vom Eggerbach zeigten den Gästen mit Spielbe-
ginn wer Herr im Haus ist. Innerhalb der ersten zwei Spielminuten 
konnten wir bereits drei Treffer erzielen! Leon Shala, Matias Mataj 
und wiederum Leon Shala waren die Torschützen. Im weiteren Spiel-
verlauf trafen Jonas Strauchmann und Sebastian Pinsel jeweils dop-
pelt, so dass das Spiel mit 7:1 endete.

6. Spieltag
Baiersdorfer SV – SV DJK Eggolsheim 2:12 (2:6)
Am vorletzten Spieltag der Saison waren wir beim Baiersdorfer SV 
zu Gast. Aufgrund der Ergebnisse in den Parallelspielen war die Aus-
gangslage klar: mit einem Sieg konnten sich die Eggolsheimer vor-
zeitig die Meisterschaft sichern!
Als klarer Favorit gingen wir auch in dieses Spiel. Durch einen Dop-
pelpack von Sebastian Pinsel gingen wir bereits nach drei Minu-
ten mit 0:2 in Front. Zwei Unachtsamkeiten in der Abwehr führten 
dazu, dass die Gastgeber zum 2:2 ausgleichen konnten. Dieses kurze 
Aufbäumen hielt aber nur wenige Minuten. Bis zur Halbzeitpause 
schraubten unsere Kicker den Spielstand auf 2:6 hoch. Im weite-
ren Spielverlauf blieben die DJK-Fußballer konzentriert und ließen 
dadurch bis zum Ende der Spielzeit nichts mehr anbrennen. Mit den 
Toren von Can Gül (4), Sebastian Pinsel (3), Leon Shala (2), Jonas 
Strauchmann (1), Ilkay Klaffke (1) und Matias Mataj (1) gingen wir 
mit einem Sieg in Höhe von 2:12 vom Platz und sicherten uns vor-
zeitig die Meisterschaft.
Mit dem Schlusspfiff war der Jubel bei den Eggolsheimer Spielern 
und den mitgereisten Anhängern sehr groß. Die Spieler feierten auf 
dem Platz mit Meisterschale und DJK-Fahnen ihre 7. Meisterschaft 
in Folge!

7. Spieltag
SV DJK Eggolsheim – SpVgg Heroldsbach 6:0 (4:0)
Am Samstag, den 1. November stand das Topspiel und zugleich letzte 
Spiel der Saison auf dem Programm. Der Erstplatzierte aus Eggols-
heim empfing den Tabellenzweiten aus Heroldsbach. Leider konnten 
die Eggolsheimer nicht in Bestbesetzung antreten: Lukas Wirsching 
und Can Gül konnten nicht spielen.
Die Hausherren zeigten mit Spielbeginn, warum sie mit Abstand 
die beste Mannschaft in der Liga sind. Sofort übernahm das Team 
die Kontrolle und erspielte sich klare Tormöglichkeiten. Leon Shala 
erzielte in der 4. Spielminute den Führungstreffer. Sebastian Pinsel 
erhöhte den Spielstand mit einem Doppelpack auf 3:0! Mit dem Tref-
fer von Matias Mataj kurz vor der Halbzeit gingen wir mit einem 
beruhigenden Vorsprung von 4:0 in die Halbzeitpause.
Der Gegner durfte ab sofort in Überzahl spielen. Dies änderte aber 
nicht sehr viel im Spielgeschehen. Die Eggolsheimer waren nach wie 
vor die spielbestimmende Mannschaft. Sie spielten einen sehenswer-
ten und erfolgreichen Fußball. So war es Leon Shala in Minute 38, 
der auf 5:0 erhöhte. Den Schlusspunkt setzte Sebastian Pinsel mit 
seinem 3. Treffer (55. Minute) und stellte somit den Endstand von 
6:0 her.
Eggolsheim führt somit die Tabelle an.
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Das Fazit des Trainers zur Herbstsaison 2025:
Die U11 der DJK Eggolsheim hat es nach den Jahren in der U8, 
U9 und U10, nun auch in der U11 geschafft, ihr hohes Niveau zu 
halten, sich für die intensiven und vielen Trainingsleistungen selbst 
zu belohnen und ihre Erfolgsserie fortzuführen.
Das Team ist auch nach insgesamt 53 Saisonspielen nach wie vor 
ungeschlagen. 50 Siege, 3 Unentschieden und ein Torverhältnis von 
419:76 zeigen, welch außergewöhnliche Leistung die Mannschaft 
geleistet hat!

Ein großer Dank geht zum Abschluss selbstverständlich an die Eltern 
und der Abteilungsleitung Fußball für die tolle Unterstützung sowie 
an unseren Partner der Münchner Fußball Schule für die zusätzliche 
Entwicklung unserer Spieler.
Servet Gül
Trainer

Weinfest und Königsproklamation des Schützenvereins 
Frankonia Neuses
Wie bereits im Jahr zuvor veranstaltete der Schützenverein Franko-
nia Neuses am 8. November 2025 ein Weinfest, in Zuge dessen die 
Preisverleihung des Bürgerschießensund des Bürgerbogenschießens 
sowie die Königsproklamation stattfanden.
Am späten Nachmittag zogen die Schützen begleitet vom Musikzug 
der FFW Neuses los, um die Schützenkönige des vergangenen Jahres 
feierlich abzuholen. Zurück am Schützenhaus wurde der Zug aus 
Schützen und Schützenkönigen von der Böllergemeinschaft Neuses-
Trailsdorf mit Reihenfeuer und Salut begrüßt.Im Anschluss wurde 
das Weinfest durch den ersten Schützenmeister Raimund eröffnet.
Beim ersten Programmpunkt wurden die bisherigen Schützenkö-
nige durch den Ehrenschützenmeister Hans-Joachim Hiller und den 
Gewehr-Sportleiter Christoph Hausner entthronisiert. Anschließend 
wurden die Gewinner des im Juni ausgetragenem Bürgerbogenschie-
ßens bekanntgegeben. Die neuen Bürgerbogenkönige sind Janik 
Holzmann (Herren), Christina Strauchmann (Damen) und Luzie 
Strauchmann (Jugend).
Danach ging es mit der Preisverleihung des Bürgerschießens der 
Luftgewehr Schützen weiter. Der beste Einzelschütze war Simon 
Dotzauer mit einem 31,7 Teiler. Das beste Mannschaftsergebnis 
schoss das Team „Die Gut-Aufgelegten“ und den ersten Platz in der
Meistbeteiligung sicherte sich die Mannschaft der FFW Neuses.
Den letzten Programmpunkt und den Höhepunkt des Abends stellte 
dieKönigsproklamation dar. Die neuen Schützenkönige sind:

Schützenkönig		  Manfred Schuster
Schützenkönigin		  Christine Sturm
Schützenjugendkönig	 Emil Sturm
Pistolenkönigin		  Lisa Lehmann
Luftgewehr aufgelegt	 Sibylla Hiller
Bogenkönig		  Gerhard Kropfeld
Bogenkönigin		  Lisa Lehmann
Bogenjugendkönig		  Jonas Hermann

Mit dem Königswalzer eröffneten die neuen Schützenkönige den 
musikalischen Abend und das gemütliche Ausklingen des Weinfests.
Weiter Informationen zum Schützenverein Frankonia Neuses finden 
Sie unter frankonianeuses.de

Erste Offene Neuseser Meisterschaft im Tête-À-Tête
Am Sonntag, den 9.11. fand auf dem neuen Bouleplatz des DJK SC 
Neuses die erste Offene Neuseser Meisterschaft im Tête-à-tête statt. 
Dabei waren nicht nur viele „Kugelklocker“ vom DJK SC Neuses 
sondern auch viele gut gelaunte Gäste aus Nah (Eggolsheim und 
Neuses), Fern (Pautzfeld) und Ferner (Forchheim, Erlangen, Nürn-
berg, Sassanfahrt und Bamberg). 

Das Wetter meinte es gut mit den 19 teilnehmenden Spielern. Für 
November war es relativ mild und zum Glück gab es weder Regen 
noch Wind. Viele Helfer sorgten für eine umfängliche Versorgung 
der Spieler und Zuschauer mit wärmenden Speisen, Getränken und 
Feuerschale. Der Wettkampf lief in freundlicher Atmosphäre ab und 
alle hatten viel Spaß. Auch die Hobbyspieler ohne Vereinszugehö-
rigkeit schlugen sich sehr gut. Am Ende des Turniers konnte sich 
dann aber Peter Riedel vom DJK SC Neuses den Wanderpokal und 
ersten Neuseser Meistertitel 2025 knapp vor Peter Dankesreiter von 
der Ruhigen Kugel Bamberg-Bug und Michael Hahn von der SGP 
Nürnberg sichern.

Bouleplatz mit Feuerstelle und Verpflegungsstand
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Fast alle Teilnehmer

Zweiter: P. Dankesreiter, Erster: P. Riedel, Dritter: M. Hahn,
Vorstand: P. Roppelt

Freiwillige Feuerwehr Eggolsheim
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Markt Eggolsheim fand vor Kurzem 
eine Scheckübergabe durch das Unternehmen Amazon statt. Dabei 
überreichte Amazon eine Spende in Höhe von 5.000 Euro an die Feu-
erwehr.
Für die Freiwillige Feuerwehr Markt Eggolsheim nahmen Tobias 
Kißmer und Kerstin König an der Übergabe teil. Amazon wurde 
durch Felix Grevener und Marie Hober vertreten. Mit der Spende 
würdigt Amazon das ehrenamtliche Engagement der Feuerwehr und 
unterstützt die wichtige Arbeit zum Schutz der Bürgerinnen und 
Bürger.

Die Freiwillige Feuerwehr Markt Eggolsheim bedankt sich herzlich 
für die großzügige Unterstützung.

VEREINE

SKC Eggolsheim
3. Damen:
Spannender Sieg für die 3. Damen des SKC
Am heutigen Spieltag traf die 3. Damenmannschaft des SKC’s auf 
Walsdorf. In einem spannenden und ausgeglichenen Duell sicherten 
sich die Eggolsheimer Damen am Ende einen knappen, aber verdien-
ten Sieg bei 2151 : 2133 Holz.
Im Startpaar musste sich Corina Bese trotz starken 567 Holz knapp 
gegen Markus Graf (starke 594 Holz) geschlagen geben. Ihre Team-
kollegin Ines Reinfelder zeigte auch eine starke Leistung und erzielte 
560 Holz, womit sie Margit Stubenrauch (518 Holz) deutlich hinter 
sich ließ. Somit ging das Schlussduo der Eggolsheimerinnen mit 
einem Vorsprung von 15 Holz auf die Bahn.

Dort kämpften Tanja Geisler (497 Holz) und Pia Neudecker (527 
Holz) gegen Karlheinz Baureis (487 Holz) und Katharina Hödl (534 
Holz) um den Sieg. In einem bis zum letzten Wurf spannenden Finale 
konnte der knappe Vorsprung verteidigt werden und am Ende konn-
ten sie sich über den Sieg und 2 Tabellenpunkte freuen.
Ein verdienter Erfolg für die 3. Damenmannschaft, die letztendlich 
mit viel Einsatz und Teamgeist überzeugten.
  
2. Herren:
Am 6. Spieltag ging es nach Bamberg (TSG-Bahnen) zum
„Kellerkind“ 1. SKK Bischberg.
Am Start setzte man diesmal auf Rene und Georg (Christian fiel 
erkrankt aus). Beide spielten solide und konnten Ihre Gegner bezwin-
gen. Rene mit 541:512 Holz (2:2 SP) und Georg mit 525:515 Holz 
(3:1 SP) holten somit 2 wichtige MP und eine +39 Holz Führung.
In der Mitte kamen nun Forian R. und Willi zum Zug. Flo kam leider 
überhaupt nicht zurecht und wurde nach 66 Wurf durch Max ersetzt. 
Max konnte nach Startschwierigkeiten immerhin noch den letzten 
Satz für sich entscheiden, der MP ging aber mit 478:544 Holz (1:3 
SP) deutlich an den Gegner. Willi hatte parallel einen sehr starken 
Start, konnte das zwar nicht ganz durchhalten aber sicherte souverän 
und mit starker Leistung bei 562:538 Holz (3:1 SP) den nächsten MP 
für uns.
Mit 3:1 MP und -3 Holz gingen nun Holger und Thomas wieder in 
die Entscheidung. Holger hatte heute leider arg mit den Bahnen und 
seiner Leistung zu kämpfen und fand somit nie richtig ins Spiel, mit 
478:485 Holz (1,5:2,5 SP) ging der MP letztlich jedoch nur knapp 
verloren. Thomas brauchte einen Satz Anlauf aber kam dann richtig 
stark ins Spiel und ließ seinem Kontrahenten heute keine Chance, 
mit Tagesbestleistung und 586:522 Holz (4:0 SP) konnte der MP 
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und auch die Gesamtholzzahl noch zu unseren Gunsten entschieden 
werden.
Mit einem Ergebnis von 3170:3116 Holz und somit 6:2 MP konn-
ten die 2 Tabellenpunkte mit nach Hause genommen werden. Die 
Gesamtleistung war heute zwar sehr durchwachsen doch letztendlich 
konnte auswärts ein wichtiger (Pficht)Sieg eingefahren werden.
 
2. Damen:
zu keiner Zeit gefährdeter Auswärtssieg für Damen 2
Von Beginn an ließen die SKClerinnen keinen Zweifel daran, wer die 
Punkte mit nach Hause nehmen würde. Neuzugang in der Mannschaft 
Heike Schlund erwischte einen Sahnetag. Mit ihrer persönlichen 
Bestleistung von 564 Holz ergatterte sie sich den Mannschaftspunkt 
mit 4 gewonnenen Sätzen. Das war mal ein Ausrufezeichen.
Die Anreise hatte sich etwas schwierig gestaltet. Auf Grund eines 
Unfalls auf der Autobahn war der Zeitpuffer schnell aufgebraucht 
und man kam 5 Minuten vor Spielbeginn an.
Dieser Umstand bracht aber keine der Spielerinnen aus dem Kon-
zept. Auch Silvia Bessler holte sich gegen die Schwächste der Heim-
mannschaft 3 Sätze und den Mannschaftspunkt mit soliden 500 Holz.
Mit dreistimmigen Fangesängen ging es weiter im Spiel. Helga 
Friede lieferte sich einen spannenden Kampf mit ihrem Gegenüber. 
Hauchdünne 2 Holz trennte die beiden am Ende. Leider zu Unguns-
ten von Eggolsheim.
Doch mit 547 Holz ein sehr gutes Ergebnis für Friede.
Auf den anderen Bahnen brannte Helmreich ein Feuerwerk im 
Räumen ab. Sie überzeugte mit 212 Holz an dieser Stelle. Insgesamt 
schraubte sie den Vorsprung mit ihren bärenstarken 585 Holz auf 160 
Holz. Das war schon fast die Vorentscheidung.
Theresa Schlund und Ortrud Will hatten dann die Aufgabe den Sack 
zuzumachen. Schlund schnappte sich gleich die ersten beiden Durch-
gänge und baute die Führung weiter aus. 519 Holz stand zum Schluss 
auf ihrem Totalisator und verdienter Weise auch der Mannschafts-
punkt.
Auf den anderen Bahnen lieferte sich Will mit der Oberalterheimerin 
ein spannendes Duell. Die Satzpunkte wurden geteilt. Mal ging das 
Pendel an die Gastgeber, dann wieder auf Eggolsheimer Seite.
Ein kurzer Hänger im Räumen kostete dann den Mannschafts-
punkt für Eggolsheim. Dieser Vergleich endete 517:507 Holz für 
Oberaltertheim.KC Oberaltertheim 1 gegen SKC 67 Eggolsheim 2 
3049:3222 und 6:2 Punkte.
Ein wichtiger Auswärtssieg, der den 4. Platz in der Tabelle der Lan-
desliga beschert. „Wir gehen jetzt mit Spaß und einem guten Selbst-
bewusstsein in die nächsten Spiele.“ resümierte am Ende Sandra 
Helmreich.

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und 
ab 19 Uhr (Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim.

1. Mannschaft in Unterzahl bei der SG Eckental chancenlos 
Christian Klumm und Hans Körber holten jeweils einen halben 
Punkt. Georg Petersammer, Walter Roth verloren leider beide ihre 
Partie. Jugendspieler Sebastian Nabe (1521 DWZ) musste sich leider 
ebenfalls (Gegner 1816 DWZ) geschlagen geben. Besser lief es da 
für David Götz (983 DWZ). Er konnte ein Remis gegen einen über-
mächtigen Gegner (1593 DWZ) einheimsen. Brett 2 und 4 blieben 

unbesetzt und so musste man mit einer 1 ½ zu 6 ½ Punkte Niederlage 
wieder den Heimweg antreten.
 
2. Mannschaft verliert Derby gegen Kirchehrenbach deutlich
Mit nur 2 Stammspielern holt man ersatzgeschwächt gegen die Kir-
chehrenbacher nur 2 halbe Brettpunkte. Franz Ecker und Evelyne 
Salberg holen jeweils ein Remis. Alle anderen Spieler mussten sich 
gegen sehr starke Kirchehrenbacher geschlagen geben.
 
Jugend-Kreis-Einzelmeisterschaften in Eggolsheim ein voller Erfolg
Der SC Eggerbachtal war wieder Gastgeber bei der JKEM des Schach-
kreises Mittelfranken Nord. Am 08.11.2025 kamen wieder Jugendli-
che aus dem gesamten Schachkreis zusammen. Austragungsort der 
Meisterschaften war der Veranstaltungssaal der Eggerbachhalle. 
In der Altersklasse U 12 konnte Sebastian Nabe den 3. Rang in der 
Tabelle erklimmen. Leonhard Ziegler trat für den SC Eggerbachtal 
in der U 14 an. Hier kam er auf Rang 13 im Teilnehmerfeld. Die U16 
und U25 wurde zusammengelegt. David Götz vom SCE wurde dritter. 
Beim parallel stattfindenden Anfänger Turnier ohne Wertung, spielten 
vom SC Eggerbachtal Fabian März, Johan Biermann, Justus Freund, 
Leon Nagengast und Max Gertshauser mit. Alle Spieler konnten so an 
diesem Tag erste Turniererfahrungen sammeln.
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7. Dezember
Kreisliga 2: 14:00 Uhr Eggerbachtal 2 gg. SF Fürth 3 (Heim) 

12. Dezember
ab 18:00 Uhr Weihnachtsfeier SC Eggerbachtal - Schach mit weih-
nachtlicher Stimmung

13.  Dezember
Jugendbezirksliga 1: 10:00 Uhr - SC Eggerbachtal 1 gg. TSV Cadolz-
burg (in Uttenreuth)
Jugendbezirksliga 1: 15:00 Uhr - SC Eggerbachtal 1 gg. SW Nürn-
berg Süd 2 (in Uttenreuth)
 
Weitere aktuelle Informationen und ausführliche Berichte unter www.
sc-eggerbachtal.de

Termine und Veranstaltungen:
28. November
16 bis 18:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend

29. November
Heimspieltag Jugendkreisliga 2:
13:00 Uhr - SC Eggerbachtal 2 gg. SG Eckental 3
16:00 Uhr - SC Eggerbachtal 2 gg. SC Forchheim 2
13:00 Uhr - SC Eggerbachtal 3 gg. SC Forchheim 2
16:00 Uhr - SC Eggerbachtal 3 gg. SG Eckental 3

5. Dezember
16 bis 18:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
Kreisliga 1: 19:30 Uhr - SC Eggerbachtal 1 gg. SG Fürth 3  (Aus-
wärts)

VEREINE

Musikverein Eggolsheim e.V.  
Musikverein Eggolsheim e.V., Postfach 1, 91330 Eggolsheim 
 
Es ergeht herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
den 09. Januar 2026 um 19:00 Uhr im Probenraum des Musikvereins 
Eggolsheim in der Grund- und Mittelschule Eggolsheim 
 
Tagesordnung: 
 

1) Begrüßung  
2) Berichte:  

 
o Vorstand Verwaltung  
o Dirigent  
o Vorstand Ausbildung  
o Vorstand Jugend  
o Vorstand Mitgliederpflege mit anstehenden Ehrungen  
o Vorstand Öffentlichkeitsarbeit  
o Vorstand Veranstaltungen  
o Vorstand Finanzen und Kassenprüfer 
  

3) Entlastung der Vorstandschaft 
4) Wünsche und Anträge  

 
 
Wünsche und Anträge sind bitte bis zum 30.12.2025 schriftlich unter folgender 
Mailadresse: info@musikverein-eggolsheim.de oder per Post an das Postfach 1, 
91330 Eggolsheim der Vorstandschaft einzureichen.  

 

 

 

 

Musikverein Eggolsheim e. V. Sparkasse Eggolsheim IBAN DE59 76351040 0000 102400  

BIC BYLADEM1FOR  
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Eure Freiwillige Feuerwehr Drosendorf

Weihnachtsfeier
Einladung

zur

Wir möchten Euch wieder zu unserer
diesjährigen Weihnachtsfeier mit 

großer Tombola und Versteigerung des 
TSV Drügendorf-Tiefenstürmig 

einladen.

Wann: 20.12.2025
Um: 18:00 Uhr
Wo: Saal Kohlmann/Kraus

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich 
die Vorstandschaft.

WEIHNACHTSZAUBER
Unterstürmiger

Gemeinsam mit dem 
Musikverein Unterstürmig lädt die 

FFW Unterstürmig Euch zu unserem
diesjährigen Weihnachtszauber am

Feuerwehrhaus ein. 

Es erwartet Euch ein schönes Beisammensein
mit weihnachtlicher Stimmung sowie heiße

Getränke und leckeres Essen.
Der Musikverein Unterstürmig spielt von

 18:00 - 19:00 Uhr. 

ab 17:00 Uhr

Dezember20.
am Feuerwehrhaus in

Unterstürmig

AUF EUER  KOMMEN FREUT SICH 
DIE FEUERWEHR  &  DER MUSIKVEREIN UNTERSTÜRMIG 
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33
Freitag, 28.11.2025	 Regnitz-Apotheke, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Samstag, 29.11.2025	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6a
Sonntag, 30.11.2025	 Regnitz-Apotheke, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Montag, 01.12.2025	 Marien-Apotheke, Am Ehrenbach 12, 91356 Kirchehrenbach
Dienstag, 02.12.2025	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Mittwoch, 03.12.2025	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Donnerstag, 04.12.2025	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Freitag, 05.12.2025	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Samstag, 06.12.2025	 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Sonntag, 07.12.2025	 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Montag, 08.12.2025	 Liebig-Apotheke Hausen, 91353 Hausen, Heroldsbacher Str. 52
Dienstag, 09.12.2025	 Schloss-Apotheke, 91334 Hemhofen, Hauptstr. 32
Mittwoch, 10.12.2025	 St. Georg-Apotheke, 91090 Effeltrich, Hauptstr. 19
Donnerstag, 11.12.2025	 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10
Freitag, 12.12.2025	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Samstag, 13.12.2025	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
Sonntag, 14.12.2025	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Montag 15.12.2025	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim, Fährstr. 17

Standorte der Defibrilatoren im Markt

Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 
Eggolsheim

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 
Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 
55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus 
Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz 
Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim
Feuerwehrgerätehaus

Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 
91330 
Eggolsheim (Vorplatz 
Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1, 91330 
Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer 
Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 
Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf
Feuersteinstraße 27
(am Dorfplatz)

Brauerei Först
Drügendorf 26,
91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 
(FFW-Haus)

Schützenhaus/FFW-Haus 
Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Buswartestelle Schirnaidel
Schirnaidel 
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